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Engel & Völkers Immobilien 
Deutschland GmbH
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61462 Königstein im Taunus

Telefon +49 6174 9 59 00 
taunus@engelvoelkers.com

Immobilienmakler

Ihre Spezialisten 
für Immobilien im Taunus

Stefanie Hollerbaum,Team Königstein

„Zurückgedreht“ –  
Die Busse fahren wieder andersherum!

Dann kehren auch diese Busse an ihre ange-
stammten Haltestellen zurück. 
Im unteren Bereich der Georg-Pingler-Straße 
wurde zudem der (zusätzliche) Zebrastreifen 
entfernt, und die Kurzzeitparkplätze am Be-
ginn der Georg-Pingler-Straße werden eben-
falls wiederhergestellt
Bis in den Vormittag hinein sorgten die Mit-
arbeiter der Stadtpolizei dafür, dass die Busse 
nicht in gewohnter Weise (und nun gegen die 
Fahrtrichtung) in die Hauptstraße einfuhren, 
sondern entweder die (temporären) Ersatz-
haltestellen in der Adelheidstraße oder die 
neuen (alten) Halteplätze in der Georg-Ping-
ler-Straße anfuhren. 

Allerdings war nicht jede Busfahrerin oder 
jeder Busfahrer entsprechend orientiert bzw. 
informiert, weshalb sich ab und zu kleine 
„Völkerwanderungen“ quer durch den Park 
in Bewegung setzten, wenn die Busse an den  
Ersatzhaltestellen vorbeifuhren und stattdes-
sen (immerhin in „richtiger“ Fahrtrichtung) 
die Haltestellen in der Georg-Pingler-Straße 
anfuhren, und wer einmal einen „Knick-
bus“ beim Rückwärtsfahren beobachtet hat, 
bekommt ein ganz anderes Gefühl von den 
Fähigkeiten mancher Busfahrer – von dem 
dadurch verursachten Verkehrschaos einmal 
ganz abgesehen.

Achtung Vorfahrt!
Die größte Anpassung für alle Verkehrsteil-
nehmer wird die erneute Änderung der Vor-
fahrtsregelung an der Ecke Klosterstraße/
Adelheidstraße erfordern. Hier ist die Stadt 
ebenfalls zur alten Regelung zurückgekehrt. 

Die Adelheidstraße ist nun wieder vorfahrts-
berechtigt, und von der Klosterstraße kann 
nun nicht mehr in Richtung Le-Cannet-Ro-
cheville-Straße abgebogen werden! Es ist nur 
noch ein Abbiegen in die Adelheidstraße in 
Richtung Frankfurter Straße möglich!

Parkplätze
Der Parkplatz P1 kann über die Einfahrt im 
oberen Teil der Hauptstraße angefahren wer-
den. Auf gleichem Wege erfolgt auch die spä-
tere Ausfahrt.
Der Parkplatz P2 kann über die Georg-Ping-
ler-Straße erreicht werden, jedoch erfolgt die 
Ausfahrt auch hier nur noch über P1 und die 
obere Hauptstraße. Die Ausfahrt Richtung 
Georg-Pingler-Straße wurde geschlossen – 
die Durchfahrt der Hauptstraße ist für den 
Individualverkehr gesperrt. 

Herausforderung Schulstart
Lief am ersten Tag alles recht gut, so ist auch 
für die kommenden Tage kein größeres Cha-
os zu erwarten, was auch dem eher geringen 
Verkehrsaufkommen geschuldet sein mag. 
Eine verkehrstechnische Herausforderung 
wird in der zweiten Woche in Gestalt des 
Schulbeginns erwartet. 
Zwar werden die Busfahrer sich dann bereits 
an die „umgedrehte“ Verkehrsführung und 
an ihre neuen Haltepunkte gewöhnt haben, 
jedoch werden unzählige „Elterntaxis“ er-
wartet, die sich zum Schulstart erneut an die 
neuen Durchfahrts- und Vorfahrtsregeln ge-
wöhnen müssen.

Neue Ideen sind gefragt
Die Autofahrerinnen und Autofahrer wer-
den sich auf die neuen Regelungen einstel-
len – allerdings sollen auch diese nicht „für 
die Ewigkeit“ Bestand haben. Ergänzend zu 
ihrem Beschluss der Beendigung des Ver-
kehrsversuchs haben die Stadtverordneten 
festgelegt, dass im Rahmen von „Work-
shops“ nach neuen Ideen, Ansätzen und trag-
baren Lösungen „gegen“ die Dominanz der 
Busse in der Stadtmitte gesucht werden solle. 
Es bleibt zu wünschen, dass die kreativen 
Köpfe der Stadt ein paar gute Ideen „in pet-
to“ haben, denn mit der Rückkehr zu „Al-
tem“ ist selten ein Problem gelöst worden.

Königstein (gs) – Am ersten Werktag des 
neuen Jahres war es so weit: Der im vergan-
genen Frühjahr gestartete Verkehrsversuch 
in der Königsteiner Innenstadt – bei dem der 
Busverkehr neu geordnet und „gegen den 
Uhrzeigersinn“ um die Konrad-Adenauer-
Anlage geführt wurde – war Geschichte.
Am 2. Januar, so war bereits im Vorfeld 
bekanntgegeben worden, wurde die von 
den Königsteiner Bürgerinnen und Bürgern 
mehr als kritisch bewertete Verkehrsände-
rung aufgrund eines im Vorfeld ergangenen 
Beschlusses der Stadtverordnetenversamm-
lung zurückgenommen. Zwar war einzelnen 
Gesprächen zu entnehmen, dass „man sich 
eigentlich jetzt daran gewöhnt habe“, aber 
viele störten sich nachhaltig an der „Belage-
rung“ der Konrad-Adenauer-Anlage durch 
die allgegenwärtigen Busse, was in erster 
Linie wohl an den parkenden Fahrzeugen in 
der Adelheidstraße lag.

Nicht alles lief glatt
Angesichts der nicht unerheblichen Umstel-
lung, mit der sich die Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilnehmer am Montag im 
Laufe des Vormittags konfrontiert sahen, lief 
der Verkehr erstaunlich ruhig und unaufge-
regt. Der umfassendsten Änderung mussten 
sich die Busfahrerinnen und Busfahrer stel-
len. Konnten sie am frühen Morgen (6.45 
Uhr) noch – wie zuletzt gewohnt – von der 
Frankfurter Straße in die Hauptstraße ein-
fahren, so wurde die Regelung im Laufe 
des frühen Vormittags geändert. Die Bus-
se fahren nun wieder von der Klosterstraße 
kommend in die Georg-Pingler-Straße ein. 
Derweil waren städtische Mitarbeiter in der 
gleichen Straße mit anpassenden Baumaß-
nahmen beschäftigt. Im Bereich der „neu-
en“ alten Bushaltestellen auf der Häuserseite 
mussten die elektronischen Anzeigetafeln 
neu gesetzt und wieder in Betrieb genom-
men werden. Gegen Mittag funktionierten 
die Anzeigen tadellos, so dass auch die Fahr-
gäste informiert waren. In der ersten Woche 
des Jahres halten einige Buslinien noch be-
helfsmäßig in der Adelheidstraße (siehe Seite 
2) im Bereich der nun nicht mehr existen-
ten Bus-Rastplätze, bis alle Arbeiten in der 
Georg-Pingler-Straße abgeschlossen sind. 

Seit Montag halten die (meisten) Busse wieder an den „alten“ Haltepunkten auf der Häuserseite der Georg-Pingler-Straße. Fotos:  Scholl

Zügiger Umbau war gewährleistet!

Neueröffnung
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Am Montag, 9. Januar 2023,  

von 10.00 bis 17.00 Uhr  
Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  

und Ankäufe von Kunst, Schmuck  
(alt wie neu), Silberbesteck, Bernstein, 

Goldmünzen und Uhren aller Art werden von 
unseren Kunstexperten taxiert. 

Goldschmiedearbeiten, Edelmetallverwer-
tung, Batteriewechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Tel.: 06174 9610801
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Liebe Königsteinerinnen und  
Königsteiner, liebe Gäste der Kurstadt,

Ihnen ein gutes neues Jahr 2023. Die Stadt 
Königstein informiert auf der Rathausseite 
der Königsteiner Woche über Neuigkeiten 
aus der Stadtverwaltung, über verschiedens-
te Veranstaltungen der Stadt, der Bibliothek, 
des Stadtarchivs, dazu kommen Wanderun-
gen und Gesundheitsangebote der Kur- und 
Stadtinformation und vieles mehr. Im neuen 

Jahr startet die Rathausseite mit einem mo-
derneren Erscheinungsbild, und auch der ak-
tuelle Veranstaltungskalender wird erhalten 
bleiben. „Informationen und Aktuelles aus 
dem Rathaus“ gibt es jede Woche neu für 
Königstein.
Anregungen nimmt die Pressestelle gerne 
unter presse@koenigstein.de entgegen.

Vorschau des Stadtarchivs: Jahres- und Gedenktage 2023
Im aktuellen Jahr stehen einige mehr oder 
weniger runde Jubiläen und Jahrestage an, an 
die das Stadtarchiv erinnern möchte. Nach- 
dem im letzten Jahr die Bildende Kunst im 
Mittelpunkt stand, liegt in 2023 der Fokus 
dabei zunächst auf dem Bereich der Literatur. 

Prominenter Schriftsteller
Vor genau einhundert Jahren, von Ende Juni 
bis Anfang August 1923, war der russische 
Schriftsteller Lew Natanowitsch Lunz (1901-
1924) Patient im Sanatorium Dr. Kohnstamm 
in Königstein. Der Slavist Dr. Wolfgang 
Schriek arbeitet zur Zeit an einer Neuedition 
des literarischen Werks von Leo Lunz.  In 
Königstein war Lunz trotz seiner Krankheit 
literarisch sehr aktiv; davon zeugen nicht nur 
zahlreiche Briefe an Maxim Gorki und ande-
re prominente Literaten der damaligen Petro-
grader „Serapionsbrüder“, sondern auch das 
Prosastück „Reise auf meinem Krankenbett“. 
Liebevoll-ironisch nimmt er seine Begeg-
nungen mit Ärzten, deutschen Patienten und 
russischen Emigranten aufs Korn und zeich-
net ein scharfes Stimmungsbild der Zeit. Auf 
Einladung von Stadtarchivarin Dr. Alexandra 
König wird Schriek den jung verstorbenen 
Schriftsteller und sein Werk vorstellen.

Peterchens Mondfahrt
 Eine Wiederentdeckung! Lange bekannt ist 
dagegen die Verbindung Gerdt von Basse-
witz´ (1878 bis 1923) zu Königstein. Auch 
von Bassewitz war Patient im Sanatorium Dr. 
Kohnstamm. Zu seinem bekanntesten Werk 
„Peterchens Mondfahrt“ wurde er wohl von 

den Kindern des Sanatoriumgründers inspi-
riert. In 2023 wird das Stadtarchiv an seinen 
einhundertsten Todestag erinnern.

Revolution
Länger zurück liegt der Aufenthalt einer der 
berühmtesten Frauengestalten der Literatur-
geschichte in Königstein, auch wenn dieser 
weniger freiwillig war. Caroline von Schel-
ling (1763-1809), die vor 260 Jahren als Caro-
line Michaelis geboren wurde, stand als junge 
Witwe in Verbindung zum Kreis der Mainzer 
Klubisten um Georg Forster. Nach dem Ein-
marsch preußischer Truppen in das zum revo-
lutionären Frankreich gehörende Mainz geriet 
sie in Gefangenschaft. Im Jahr 1793, vor 230 
Jahren, wurde sie in das Staatsgefängnis „auf 
dem Königstein“ überstellt.  Auch von hier 
korrespondierte sie mit den Großen ihrer Zeit. 
Die Brüder Friedrich und August Wilhelm 
Schlegel, Wilhelm von Humboldt und Goethe 
setzten sich für ihre Freilassung ein. Am 8. 
März, dem Weltfrauentag, erinnert das Stadt-
archiv mit einem Vortrag des Historikers Dr. 
Daniel Meis an Caroline von Schelling, eine 
der eindrucksvollsten Figuren der deutschen 
Frühromantik. Von deutschlandweiter Be-
deutung ist der 175. Jahrestag der Revolution 
von 1848. Auch das damalige Landstädtchen 
Königstein wurde von den Entwicklungen er-
griffen. An die hiesigen Ereignisse und ihre 
Protagonisten wird das Stadtarchiv erinnern. 

Villa Borgnis und Luxemburger 
Schloss
Rein lokal sind dagegen die weiteren Jahresta-

ge in 2023, mit denen die Kurstadt Königstein 
in den Mittelpunkt gestellt wird. So jährt sich 
zum 185. Mal der Kauf des Hauses Haupt-
straße 21 nebst dem anliegenden Grundstück 
durch Matthias Franz Borgnis. 

Hier sollte er später sein Landhaus, die Villa 
Borgnis, das heutige Kurhaus, bauen. Es war 
der Startschuss für die weitere Entwicklung 
der Stadt als exklusiver Erholungs- und Rück-
zugsort. Zwanzig Jahre später, vor 165 Jahren, 
folgte dem Beispiel der damalige Landesherr, 
Herzog Adolph von Nassau. 
Er erwarb für seine junge Gemahlin ein 
stattliches, wunderbar gelegenes Anwesen in 
Königstein, das allerdings nicht mehr so recht 
repräsentativ war. 1873, vor 150 Jahren, be-
gann das Paar, es zu dem Gebäude aus- und 
umzubauen, das noch heute unter der Be-
zeichnung „Luxemburger Schloss“ das Bild 
von Königstein mitprägt.

Kunstverein 
Bereits 1863, vor 160 Jahren, hatte sich der 
Kurverein gegründet. Der Verein sorgte für 
die nötige Infrastruktur der jungen Kurstadt 
mit intakten Wegen, Ruhebänken oder der 
Einrichtung von Aussichtspunkten. Die we-
sentlichen Landmarken, die Burgruinen Kö-
nigstein und Falkenstein, werden seit zehn 
Jahren mit der benachbarten Kronberger Burg 
über den Drei-Burgen-Weg verbunden, auch 
an dieses Jubiläum wird erinnert werden. Mit 
Themenführungen und auf geführten Wande-
rungen wird das Stadtarchiv die junge Kur-
stadt und ihre Entwicklung aufleben lassen, 
wobei mitunter die vielen Parallelen zu den 
heutigen Bedürfnissen an ein achtsames und 
nachhaltiges Leben mit der Natur erkennbar 
werden. 

Königsteiner Straße
Nicht die Natur, sondern der Straßenbau ist 
dagegen Thema einer Ausstellung, die als 
Wanderausstellung vom Stadtarchiv und 
Stadtmuseum Bad Soden federführend kon-
zipiert wurde und im Sommer in Königstein 
zu sehen sein wird. 200 Jahre Königsteiner 
Straße werden mit der Ausstellung gefeiert, 
die bereits für 2020 vorgesehen war, doch co-
ronabedingt verschoben werden musste. Der 
Königsteiner Ausstellungsthemen hat sich 
Stadtarchivarin Alexandra König angenom-
men, die der Verschiebung auch etwas Posi-
tives abgewinnen kann, denn nun findet die 
Ausstellung passend zum 65. Jahrestag des 
Baubeginns des Königsteiner Kreisels, dem 
Zielpunkt der Straße, statt.

Das Luxemburger Schloss von oben 
 Foto: Stadt Königstein

Osterferienspiele „Zirkus“
Der Magistrat der Stadt Königstein im Taunus 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem För-
derverein Bienenkorb e.V. wieder die Oster-
ferienspiele mit dem Mit-mach-Zirkus Hallö-
chen. Die Zirkuswoche für Kinder im Alter 
von 6 bis 12 Jahren sowie für Kinder der Ein-
gangsstufe der Grundschule „Am Kastanien-
hain“ findet vom 17. bis 21. April 2023 statt. 
Der Zirkus beginnt um 9 Uhr und endet um 
15 Uhr. Für Kinder berufstätiger Eltern wird 
eine Frühbetreuung (Mo. bis Fr.) von 8 bis 9 
Uhr und eine Nachmittagsbetreuung (Mo. bis 
Do.) von 15  bis 17 Uhr angeboten. 
Sollten Eltern dies in Anspruch nehmen wol-
len, muss dies direkt bei der Anmeldung mit 
angegeben werden. Der Elternbeitrag beträgt 
inkl. Mittagessen 140 Euro pro Kind. Sollte 
die Frühbetreuung in Anspruch genommen 
werden, erhöht sich der Elternbeitrag um 
10 Euro pro Kind. Bei Inanspruchnahme 
der Nachmittagsbetreuung erhöht sich der 
Elternbeitrag um 20 Euro pro Kind. Veran-
staltungsorte sind das Betreuungszentrum 
und die Turnhalle in Mammolshain. Turnen, 

akrobatische Tricks, jonglieren, Clownsnum-
mern, Stelzen laufen und vieles mehr steht in 
der Zirkuswoche auf dem Programm. 
Viele Kinder haben schon in den vergangenen 
Jahren an dem Zirkusprojekt teilgenommen, 
dies wird natürlich bei der Programmplanung 
berücksichtigt. Am 21. April 2023 präsentie-
ren die Kinder nachmittags das Ergebnis, wo-
zu alle Angehörigen herzlich eingeladen sind. 
Nach der Vorstellung enden die Ferienspiele.
Aufgrund der Corona-Pandemie und den da-
mit verbundenen Umständen sowie gesetzli-
chen Regelungen behalten wir uns vor, die Fe-
rienspiele abzusagen. Die Teilnehmerbeiträge 
werden bei Absage der Ferienspiele erstattet.
Bitte die Anmeldung ausfüllen und bis 
3.3.2023 im Rathaus, Burgweg 5, 61462 Kö-
nigstein im Taunus abgeben oder per Post 
zusenden. Es besteht auch die Möglichkeit, 
die eingescannte Anmeldung an tatjana.
hostert@koenigstein.de zu mailen. 
Nur bei Angabe Ihrer E-Mail-Adresse in 
der Anmeldung erhalten Sie zeitnah eine 
Eingangsbestätigung.

 
Verbindliche Anmeldung: 
Hiermit melde ich meine Tochter/ meinen Sohn verbindlich an für (bitte ankreuzen): 
 

Osterferienspiele 
17.04.2023 bis 21.04.2023 
09.00 Uhr - 15.00 Uhr          140,00 € 
 
Frühbetreuung (berufstätige Eltern) 
17.04.2023 bis 21.04.2023 
08.00 Uhr - 09.00 Uhr              10,00 € 
 
Nachmittagsbetreuung (berufstätige Eltern) 
17.04.2023 bis 21.04.2023 
15.00 Uhr - 17.00 Uhr            20,00 € 
  
 
 

Name, Vorname:________________________________________________________________________________ 

Geburtsdatum:__________________________________________________________________________________ 

Adresse:______________________________________________________________________________________ 

Telefon:_______________________________________________________________________________________ 

Mobil:_________________________________________________________________________________________ 

E-Mail:________________________________________________________________________________________ 

Name des/der Erziehungsberechtigen:_______________________________________________________________ 

______________________________________________________________________________________________ 
Ort, Datum         Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 
 

Rund um den Kapuzinerplatz –  
Drehung des Verkehrs ab 2. Januar 2023

Ab dem 2. Januar 2023 wird der Verkehr rund 
um die Konrad-Adenauer-Anlage wieder in 
die andere Richtung geführt. Busse und Lie-
ferverkehr biegen dann von der Klosterstraße 
kommend in die Georg-Pingler-Straße ein.
Die Stadtverordnetenversammlung beschloss 
im Herbst, den Verkehrsversuch in der Kö-
nigsteiner Innenstadt zu beenden und die 
Drehung des Verkehrs und die damit verbun-
denen baulichen Änderungen zurückzubauen. 
Eine Sache des Verkehrsversuchs allerdings 
bleibt: Für den Individualverkehr ist die Ge-
org-Pingler-Straße weiterhin gesperrt. 

Anfahrt Parkplätze
Die privaten Autos biegen dann von der Klos-
terstraße kommend ebenfalls in die Georg-
Pingler-Straße ein und fahren auf den kleinen 
Parkplatz P2. Die Ausfahrt führt über die 

Ausfahrt P1 und die Hauptstraße Richtung 
Frankfurter Straße. Zum Innenstadtpark-
platz P1 gelangt man, wie jetzt auch, über die 
Hauptstraße.

Verlegung Bushaltestellen
Die Bushaltestellen kommen wieder an die 
Häuserseite in der Georg-Pingler-Straße. 
Zuerst werden die bisherigen Bushaltestellen 
6, 7 und 8 (Buslinien 57, 60, 80, 81, 83, 84, 85, 
223) ab dem 2. Januar 2023 vorübergehend 
in die Adelheidstraße verlegt und die Busse 
halten dann ab Montag, dem 9. Januar 2023, 
wie alle anderen Busse, wieder in der Georg-
Pingler-Straße auf der Häuserseite – wie vor 
dem Verkehrsversuch.
Die Kurzzeitparkplätze in der Georg-Ping-
ler-Straße werden wieder hergestellt, aller-
dings zunächst in Schotter ausgeführt.

Abfuhr der Weihnachtsbäume 
erfolgt am 13. Januar

Am Freitag, den 13. Januar 2023, erfolgt 
die Abfuhr der Weihnachtsbäume ohne 
vorherige Anmeldung im gesamten König-
steiner Stadtgebiet.
Die Stadtverwaltung bittet die Bürgerinnen 
und Bürger, unbedingt darauf zu achten, dass 
die Bäume ohne Ständer und Schmuck – wie 
zum Beispiel Lametta – zur Abfuhr bereit-

gestellt werden, um eine Kompostierung der 
Bäume zu ermöglichen und die Mitnahme der 
Tannenbäume sicherzustellen. 
Die Tannenbäume bitte gut sichtbar an den 
üblichen Leerungsort der Müllbehälter legen.
Bei Fragen zu den Themen Abfall und Ent-
sorgung gibt die Stadtverwaltung gerne tele-
fonisch Auskunft unter (06174) 202-777.
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GUNTHER TREIBEL
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Frankfurter Str. 12 a
61462 Königstein
Fon: 0 61 74 . 78 90
Fax: 0 61 74 . 93 19 75
info@treibel.de
www.treibel.de

Gunther Treibel
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater
Fachberater für inter-
nationales Steuerrecht

Wir wünschen einen 
guten Start in 2023!
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

ENERGIESPAREN
KANN GANZ SCHÖN

KUSCHELIG SEIN!
Decken Sie sich mit

Kunst & Antikhaus Vanbücheln  
zu Gast im Main-Taunus-Zentrum Sulzbach

Wir kaufen und bewerten gratis vom 5. bis  7. Januar 2023 direkt vor Ort: 
Gold- u. Silberschmuck aller Art (Handarbeit u. Edelsteine werden extra  
berechnet!), Bernstein/Korallenketten, Silberbesteck 90-100-800, Zinn,  
Militaria (Orden, Fotos u. v. m.), Münzen auch D-Mark, Uhren (Omega, IWC, 
Rolex a. defekt), Gemälde, Porzellan (Meissen u. KPM), Möbel. 

Bei Rückfragen 0176/32440067 · www.vanbuecheln.de

XXL-Areca-Palme
Dypsis lutescens,  24 cm, 
ca. 150 cm hoch, ohne Übertopf

49.99
69.99

je Stück

Pfeilblatt
Alocasia gageana 'California', 

 21 cm, ca. 85 cm hoch, imposante  
Erscheinung durch geriffelte 
Blätter, ohne Übertopf

Fensterblatt
Monstera deliciosa,  21 cm, 
ca. 85 cm hoch, besonders pflege- 
leicht, mit beeindruckendem 
geschlitztem Blattwerk, ohne 
Übertopf

Stück 

24.99 
19.99

Stück 

17.99 
14.99

sorgt für Dschungel-Feeling 
im Wohnzimmer

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. An Feiertagen geschlossen.

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

Mo. - Fr.: 9 - 19 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr 

GRÜNPFLANZENWOCHEN
Trendpflanzen für Ihr Zuhause im Grünen

Die

und der
Kronberger Bote

gratulieren 
der Gewinnerin

der Woche
Inez Lube

aus Kronberg.
Herzlichen Glückwunsch zum 

Einkaufsgutschein im Wert 
von 50,– €.

Den Gutschein erhalten Sie in 
unserer Geschäftsstelle in der 

Theresenstraße 2 in Königstein.

Die richtigen Antworten lauteten:
Frage 1: Schober Möbeldspedition 

Frage 2: 1926
Frage 3:  

Asklepiosweg 15, Königstein 
Frage 4: Müller & Co. 
Frage 5: EUR 7,40

Unser Leser Wolfgang Riedel hat dieses fantastische Foto vom Feuerwerk über der Sied-
lung und Schneidhain in der Silvesternacht aufgenommen.

Alles Gute im neuen Jahr!

Neue Parkgebührenordnung  
gilt seit Neujahr

Königstein (gs) – Nun ist sie vorbei, die schö-
ne (Weihnachts-) Zeit mit zwei Stunden „frei 
parken“ in der Königsteiner Stadtmitte. Die 
Parkscheinautomaten wurden ihrer schicken 
Weihnachtsmützen beraubt und seit Jahresbe-
ginn werden die Bürgerinnen, Bürger und Gä-
ste der Stadt auf den Parkplätzen P1 und P2 in 
der Stadtmitte wieder zur Kasse gebeten. 

Bezahlung
Neben der Möglichkeit der Barzahlung am 
Automaten und der Auslegung des Parkti-
ckets hinter der Windschutzscheibe haben 
die Parkenden auch die Möglichkeit, ihre 
Parkgebühren mittels „Parkster“ (Mobiles 

Parken/Handyparken) direkt und bargeldlos 
mit dem Mobiltelefon zu begleichen. Für wel-
che Variante man sich auch entscheidet: Seit 
Jahresbeginn gelten neue Parktarife, die in 
der Stadtverordnetenversammlung vom 15. 
Dezember 2022 beschlossen worden sind. Sie 
gelten für alle Parkplätze, auf denen das Par-
ken „nur unter Benutzung eines Parkscheines 
(…) oder unter Verwendung anderer Vorrich-
tungen oder Einrichtungen zur Überwachung 
der Parkzeit zulässig ist“.
Ist die Funktionsfähigkeit der Vorrichtung 
für Mobiles Parken/Handyparken allerdings 
nicht gegeben, muss die Parkgebühr am Park-
scheinautomaten entrichtet werden.

Gebühren
Die Stadtverordneten haben die Gebühren-
zeiträume und die Höhe der Parkgebühren 
neu festgelegt. 
Der gebührenpflichtige Zeitraum für Parken 
erstreckt sich demnach auf die Zeiten: Mon-
tag – Freitag von 8 bis 18.30 Uhr und Sams-
tag von 8 bis 13 Uhr. Zukünftig wird es kei-
ne Höchstparkdauer mehr geben – die erste 
Stunde ist frei, die zweite und dritte angefan-
gene Stunde kostet 1,50 Euro und jede weitere 
angefangene Stunde schlägt mit 2,50 Euro zu 
Buche. 
Für Elektrofahrzeuge gibt es eine Sonderre-
gelung, nach der (zunächst für zwei Jahre) die 
ersten zwei Stunden gebührenfrei sind. 
Für bis zu 30 Tage kann der Magistrat aus be-
sonderem Anlass von der nun geltenden Ge-
bührenordnung eine Ausnahme machen, so 
z.B. um während der Vorweihnachtszeit auch 
zukünftig freies Parken für die Kundinnen 
und Kunden zu ermöglichen. Auf entsprechen-
de Regelungen muss in dem Fall hingewiesen 
werden – auch gerne mit schicken Weihnachts-
mützen über den Parkscheinautomaten!

Mit dem Verschwinden der Weihnachtsmützen 
änderten sich auch die Parkgebühren. 
  Foto: Scholl

Silvesterbrand in der Altkönigstraße
Königstein (gs) – Schon nach gut einer Stun-
de war die Neujahrsruhe oder -party für die 
ehrenamtlichen Feuerwehrkräfte der Stadt 
Königstein vorbei, vermeldete deren Sprecher 
Christoph Schwarzer.
Kurz nach 1 Uhr in der Silvesternacht waren 
zunächst kurz hintereinander zwei Klein-
brände gemeldet worden, darunter eine ent-
flammte Mülltonne, die unter Leitung des 
stellvertretenden Wehrführers Königstein 

Mitte, Arnd Schulte-Steinen, fachmännisch 
abgelöscht wurden.
Gut eine Stunde später klang die Meldung 
schon dramatischer. Gemeldet wurde ein 
Dachstuhlbrand, weswegen Alarm für alle 
Königsteiner Wehren ausgelöst wurde.
Vor Ort stellte sich heraus, dass es sich um 
einen brennenden Geräteschuppen und Bäu-
me handelte, die ebenfalls drohten, Feuer zu 
fangen und damit eine Gefahr für ein neben-
stehendes Wohngebäude bedeuteten.
Mit großem Gerät gelang es den Kameradin-
nen und Kameraden, den Brand unter Leitung 
von Stadtbrandinspektor Heiko Martens zu 
löschen und so eine Brandgefahr für das ne-
benstehende Wohnhaus zu verhindern.
Durch das Feuer und die damit einhergehen-
de Hitzeentwicklung wurden die Fenster und 
Fassaden der angrenzenden Häuser ebenfalls 
beschädigt. Personen kamen nicht zu Scha-
den. Die Limburger Straße und die Altkönig-
straße waren für die Dauer der Löscharbeiten 
voll gesperrt. Die Höhe des entstandenen 
Sachschadens wird vorläufig mit ca. 30.000 
Euro beziffert.
Nach Einsatzende wurden in der Feuerwache 
die Fahrzeuge wieder einsatzbereit gemacht 
und um ca. 5 Uhr konnten die ehrenamtlichen 
Kräfte endlich ihren wohlverdienten Schlaf 
zu Hause im Kreis ihrer Familie genießen. 
Gerade bei Einsätzen an Tagen wie Neujahr 
oder Weihnachten wird deutlich, wie wichtig 
die Bereitschaft von ehrenamtlichen Kräften 
für die Sicherheit der Bevölkerung ist. 

Gelöschter Brand an Silvester 
 Foto: Feuerwehr Königstein

  

  

Glaskopf-Apotheke 
Limburger Straße 29

61479 Glashütten

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!
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Kur- und Stadtinformation Königstein 
mit Fundbü ro 
 

Ö ffnungszeiten:     
Montag bis Donnerstag                          09.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag                                                    09.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag                                                 10.00 bis 15.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage                             G eschlossen!  
 

A nschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a • 61462 Königstein im T aunus 
T elefon ( 0 61 7 4)  202 251 
info@ koenigstein.de • www.koenigstein.de 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stadtansicht vom „Hildablick“ 
 
 
 
 

Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation  
 
Noch bis 6.1.2023 | Verschiedene Stationen in der Innenstadt 
Besinnlicher Krippenspaziergang  
Infos zu den Stationen unter: www.koenigstein.de/veranstaltungen. 
 
Do 5.1. | 18.00 bis 21.00 Uhr | Charity-Sale-Laden, Adelheidstraße 10 
Charity Sale 
Die Erlöse aus dem Verkauf fließen direkt in die Projektarbeit der Stiftung  
Childaid Network. Weitere Infos unter www.childaid.net 
 
Fr 6.1. | 8.00 bis 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte, Georg-Pingler-Str. 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen, frischen Produkten wie Fleisch, Wurst, Eier,  
Geflügel, Obst, Gemüse, Backwaren, Käse, Feinkost, Fisch & Blumen. 
 
Fr 6.1. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Neujahrs-Konzert: Prost Johann Strauß  
Freuen Sie sich besonders auf den Radetzky-Marsch, die Fledermaus-
Ouvertüre und den Donauwalzer des Sinfonieorchester Rhein-Main.  
Tickets: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
 
So 8.1. | 11.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Neujahrsempfang: Förderkreis der Städtepartnerschaft e.V. Königstein 
Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang im Haus der Begegnung.  
Mehr Infos unter: www.staedtepartnerschaft-koenigstein-lecannet.de. 
 
Di 10.1. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
 
Unsere Freizeit-Tipps: 
 

Kurbad Königstein 
Montag 16.00 bis 22.00 Uhr  

Kur- und Stadtinformation Königstein 
mit Fundbü ro 
 

Ö ffnungszeiten:     
Montag bis Donnerstag                          09.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag                                                    09.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag                                                 10.00 bis 15.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage                             G eschlossen!  
 

A nschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a • 61462 Königstein im T aunus 
T elefon ( 0 61 7 4)  202 251 
info@ koenigstein.de • www.koenigstein.de 

Dienstag bis Sonntag 9.00*  bis 22.00 Uhr ( * Sauna öffnet um 10.00 Uhr)  
Mehr Infos unter www.kurbad-koenigstein.de. 
 
Burgruine Königstein  
Samstag & Sonntag von 10.00 bis 17 .00 Uhr 
 
O pel Z oo 
T äglich von 9.00 bis 17 .00 Uhr  
Mehr Infos unter www.opel-zoo.de. 
 
H essenpark Neu A nspach 
Samstag & Sonntag von 10.00 bis 17 .00 Uhr 
Mehr Infos unter www.hessenpark.de. 
 
R ömerkastell Saalburg 
Dienstag bis Sonntag von 9.00 bis 16.00 Uhr  
Mehr Infos unter www.saalburg.de. 
 
Wandern in und um Königstein im Taunus 
Am besten wandern lässt es sich, wo die Luft besonders rein, die  
klimatischen Verhältnisse besonders günstig und die geologischen  
Gegebenheiten besonders ansprechend sind… im Heilklima-Park!  
T ipps für schöne Wanderungen gibt es auf www.koenigstein.de unter der  
Rubrik Kur & T ourismus/Wandertipps. 
 
H eimatliebe Königstein - O utdoor-G ame fü r die ganze Familie 
Rund um unsere schöne Stadt sind Geocaching-Behälter zum Suchen, 
Finden und Rätseln versteckt. Mehr Infos unter www.koenigstein.de/Freizeit. 
 
 
 

VO R SCH A U: 
So 15.1.| 12.00 Uhr | T reffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13 a 
Königsteiner Stadt- und Burgfü hrung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch den Kurpark und auf die Burg mit Ge-
schichte( n)  aus und über Königstein im T aunus. T eilnahme 5 Euro,  
( Kurkarteninhaber 2,50 Euro;  Kinder mitlaufender Eltern frei)  
Um Anmeldung wird gebeten: ( 0 61 7 4)  202 251. 
 
Mo 16.1. | 20.00 Uhr | Frankfurter Volksbank Königstein, Frankfurter Str. 4 
Königsteiner Forum 2 0 2 3  
Weltunordnung. Die globalen Krisen und das Versagen des Westens 
Z um T hema referiert Professor Dr. Carlo-Antonio Masala, Universität der 
Bundeswehr München. Es wird das T ragen einer FFP-Maske empfohlen. 
Kostenloser LIVE-ST REAM unter www.koenigsteiner-forum.de. 
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Für ein besseres Klima und als Lebensraum: 
Stadt pflanzt 65 Bäume

In Zeiten des Klimawandels werden Stadt-
bäume immer wichtiger für uns: Sie produzie-
ren Sauerstoff, verbrauchen klimaschädliches 
Kohlendioxid und kühlen die Luft. Hinzu 
kommt ihre wichtige ökologische Funktion. 
Insbesondere Laubbäume bieten zahlreichen 
Tieren Nahrung und Lebensraum. Daher 
pflanzt die Stadt Königstein verstärkt Bäume 
im Stadtgebiet.
Insgesamt werden diesen Herbst/Winter 65 
Bäume im gesamten Stadtgebiet gepflanzt. 
Davon haben die städtischen Baumpfleger 
bereits 46 Bäume schon selbst in die Erde 
gesetzt, der Rest folgt bis Ende Februar 2023 
durch eine Fachfirma. Es handelt sich aus-
schließlich um Laubbäume - darunter Stielei-
chen, Hainbuchen, Baumhaseln, Feldahorn-
Bäume, eine Edelkastanie, eine Trauerweide 
und andere Laubbäume. Auch Apfelbäume 
sind dabei, sowie Besonderheiten wie eine 
Elsbeere, eine Schwarznuss und Zerreichen.
Die neuen Bäume stehen dann bis zum Ende 
des Winters im Kurpark, entlang von Stra-
ßen, auf sämtlichen Friedhöfen, beim Kinder-
garten und dem Sportplatz Schneidhain und 
an anderen Stellen.
Birte Sterf, städtische Biologin: „Der größte 
Teil der Bäume wurde aus den Mitteln der 
Ausgleichszahlung im Rahmen der Baum-
schutzsatzung finanziert. Sofern ein nach 
der Satzung geschützter Baum gefällt wer-
den muss und eine Ersatzpflanzung auf dem 
betreffenden Grundstück nicht möglich ist, 
ist eine sogenannte Ausgleichszahlung zu 
leisten. Diese Gelder werden ausschließlich 

dafür verwendet, um im Stadtgebiet Bäume 
zu pflanzen.“ „Bei der Auswahl der Bäu-
me wurde darauf geachtet, dass sie mit den 
verändernden Klimabedingungen, der Tro-
ckenheit und Hitze, zurechtkommen.  Die 
Straßenbäume müssen noch mit zusätzlichen 
Stressfaktoren wie zum Beispiel der Salzlast 
im Winter zurechtkommen“, sagt Gründezer-
nentin Gabriela Terhorst, die in das Projekt 
eingebunden ist.
Feldahörner und Zerreichen wurden ausge-
sucht, weil sie  als sogenannte Klimabäume 
par exellence gelten. Sterf: „Klimabäume 
sind besonders robuste Baumarten, die bei-
spielsweise starken Frost, Trockenheit und 
Hitze gut ertragen oder sich gegenüber Wet-
terextremen wie Stürmen oder stark schwan-
kenden Temperaturen unempfindlich zeigen. 
Wenn sie zudem noch für Insekten und Vögel 
Nahrung bieten wie z. B. der Feldahorn, er-
freuen sie auch die Biologen.“
Hinweis: Die Stämme der durch die Stadt-
verwaltung neu gepflanzten Bäume werden 
mittlerweile alle weiß oder gelb angestri-
chen. Die Jungbäume haben noch kein 
schützendes Kronendach, das dem Stamm 
ausreichend Schatten spendet. Dadurch 
wird die dunkle Rinde stark aufgeheizt und 
reißt dann. Der helle Kalkanstrich reflek-
tiert das Sonnenlicht und schützt davor.

Zerreiche (Quercus cerris)
Die Zerreiche hat Ihren Ursprung in Süd- und 
Südosteuropa. Sie kommt dort vorwiegend in 
Laubmischwälder vor. Natürliche Areale fin-

den sich aber auch in Mitteleuropa. So trifft 
man sie selbst in Südösterreich, dem Tessin 
oder Südtirol an. Selbst am Kaiserstuhl gibt 
es natürliche Bestände, welche aber wohl die 
Römer dort angesiedelt haben dürften.
Viele Vogelarten leben von den nahrhaften 
Eicheln dieser Eiche. 
Die Zerreiche ist absolut stadtklimafest und 
schnittverträglich. Sie steckt Abgase, Hitze, 
Trockenstress, Kälte, Hagel und Unwetter 
mühelos weg. Sie kann ideal gepflegt und 
durch Schnitt angepasst werden. Für Städte 
wird dieser Baum in Zukunft noch viel wich-
tiger werden.

Feldahorn (Acer campestre)
Der Feldahorn / Maßholder ist der Baum des 
Jahres 2015. An einem sonnigen bis halb-
schattigen Standort stellt der Feldahorn / 
Maßholder keine Ansprüche an den Boden. 
Der Baum lässt sich gut schneiden und mü-
helos auf eine Höhe von 1,5 Meter halten. Im 
Herbst zeigt er sich nochmals ausgesprochen 
attraktiv. Nach dem Sommer zeigt er sein 
goldgelbes Blätterkleid. Ein traumhafter An-
blick! Bis in den November hinein gibt der 
schöne Baum dem Herbst eine fröhliche Far-
be. Als Baum des Jahres 2015 steht der Feld-
ahorn / Maßholder im Mittelpunkt. 
Dieser Baum hat verfügt über zahlreiche Vor-
teile: Er ist unempfindlich gegenüber verdich-
teten Böden und es stören ihn weder intensive 
Sonnenstrahlen noch längere Trockenphasen. 
Er zeigt sich salz-, ozon- und immissionsto-
lerant. 
In Notzeiten dienten die Blätter des Feldahorn 
/ Maßholder als Sauerkrautersatz. Den Feld-
ahorn / Maßholder in der freien Natur erwar-
tet ein langes Leben von bis zu 200 Jahren. 
Mittel- und Südeuropa sind das Heimatvor-
kommen des Feldahorns. Der schöne Baum 
erfüllt einen großen ökologischen Nutzen. 
An sonnigen und warmen Frühlingstagen 
bestäuben Fliegen, Hummeln und Bienen sei-
ne Blüten. Rund um die Kronen herrscht das 
fröhliche und emsige Treiben der fleißigen 
Insekten. 
Für die Vögel bietet er durch die Beeren eine 
wichtige Nahrungsquelle und einen geschütz-
ten Wohnraum.

Gleditsia/Lederhülsenbaum (Gledit-
sia triacanthos)
Der Name Lederhülsenbaum kommt von 
den Früchten: Flach verdrehte, dunkelbraun 
glänzende, bis 40 cm lange, ledrige Hülsen, 
die bis weit in den Winter am Baum bleiben.
Eines der Ursprungsgebiete der Gleditsia 
sind die gemäßigten Gebiete der nördlichen 
Hemisphäre, z.B. Nordamerika. Aufgrund 
ihrer Standorteigenschaften eignet sich Gle-
ditsia sehr gut als Stadt- / Straßenbaum der 
Zukunft, da ausreichend frosthart, erstaun-
lich trockenresistent, widerstandsfähig gegen 
Luftverschmutzung, salztolerant.
Die Gleditsia erreicht eine ungefähre Hö-
he von 15 Metern und erweist sich mit ih-
rem gefiederten Blatt als sehr dekorativ. Die 
Blüten werden zudem gerne von Insekten  
angeflogen.

Daniel Schießer (städt. Gärtner) und Frank Hanisch (städt. Baumpfleger) (von links) pflanzten 
Gleditsia und Schwarznuss entlang des Hainholzweges. Foto: Stadt Königstein
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Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen,
könnte genauso gut seine 
Uhr stehen lassen,
um Zeit zu sparen.
 
Henry Ford

Offizielle Amtseinführung des Schulleiters  
der Bischof-Neumann-Schule Jens Henninger

Königstein (mk) – Die Bänke der Kollegskir-
che füllten sich am vergangenen Freitag an-
lässlich der offiziellen Einführung des Leiters 
der Bischof-Neumann-Schule in Königstein: 
Jens Henninger. 
Manch ein Leser oder eine Leserin mag jetzt 
denken: Nanu? Jens Henninger ist doch schon 
lange im Amt als Schulleiter? Richtig. Bereits 
seit einem Jahr begleitet Jens Henninger das 
Amt des Schulleiters, aber eine offizielle, fei-

erliche Amtseinführung gab es noch nicht. 

Schön gestaltete Eucharistiefeier
Die St. Hildegard-Schulgesellschaft hatte als 
Trägerin der Schule zu den Feierlichkeiten 
mit Gottesdienst, Akademischer Feier und 
anschließendem Empfang mit Imbiss einge-
laden. Die Eucharistiefeier fand mit Gene-
ralvikar Wolfgang Rösch statt, der anfangs 
persönliche, einleitende Worte sprach. Beson-

ders die musikalische Gestaltung sei hervor-
zuheben mit dem Chor der Klassen 5-7 unter 
der Leitung von Anna-Verena Reger, Philipp 
Schreck am Klavier, Sophia Kang (Querflö-
te), Conrad Apweiler am Schlagzeug, Philip 
Gonzalez-Faitz (Violoncello) und Alexander 
Keidel, ebenfalls am Klavier. Auch der Kol-
legiums-Chor unter Leitung von Alexander 
Keidel und Philipp Schreck an der Orgel zau-
berte den zahlreichen Zuhörern Gänsehaut-
momente.
Wolfgang Rösch fand die richtigen Worte an 
Jens Henninger als Schulleiter und an die Ge-
meinschaft in seiner Predigt. Er hob die po-
sitive Unterscheidung der Bischof-Neumann-
Schule im Glauben an Gott als Leitbild hervor 
und den „Dienst an der Gemeinschaft“, im 
Kollegium und bei den Schülern. Dies sei 
„anders zu bewerten, aber bestimmt nicht 
elitär“, so Rösch. Auch in den Fürbitten ka-
men die Wünsche an den Schulleiter und das 
gegenseitige Miteinander hervor: Vertrauen, 
Achtsamkeit, den Mut und die Bereitschaft, 
dem Glauben ein Gesicht – und manchmal 
auch neuen Lebensmut zu geben.

Akademische Feier
Nach dem Gottesdienst begrüßte Stephan 
Behr der St. Hildegard-Schulgesellschaft 
mbH alle versammelten Gäste und gab einen 
kleinen Rückblick über das vergangene Jahr 
für Jens Henninger mit all seinen Heraus-
forderungen als Schulleiter: „Sie brennen 
für Ihre BNS“! Dabei habe Jens Henninger 
mal zu ihm gesagt, er habe nicht „den Plan 
gehabt, Schulleiter zu werden“. Aber Gottes 

Wege sind bekanntlich unergründlich und so 
wünschte Stephan Behr dem neuen Schul-
leiter viel Geschick für das Amt und Gottes 
Segen.
Referent Katholische Schulen, (Bistum Lim-
burg), Oliver Knauß wünschte Jens Hennin-
ger ebenfalls „Wege zu finden für eine erfolg-
reiche Schulleitung, Menschen, die beratend 
zur Seite stünden und die Fähigkeit, die Schu-
le zu einer Art zuhause, einem Ort zu gestal-
ten, an dem sich alle wohl fühlten“.

„Erster ehemaliger Schüler“
Im Reigen der Grußworte schloss sich Land-
rat Ulrich Krebs an. Die Bischof-Neumann-
Schule sei wohl die „Berufung“ von Jens 
Henninger: erst als Schüler und jetzt als 
Schulträger eine Bereicherung. In seiner Rede 
hob er das besondere Engagement der Schule 
für die Ukrainehilfe hervor. Er wünschte der 
BNS, dass sie „den Glauben weiterträgt und 
damit unverwechselbar bleibe als Ort der Be-
gegnung mit Gott.“
Viele Glückwünsche und Grußworte schlos-
sen sich im Nachgang an. Um nur einige da-
von zu benennen: Sabine Harfst (Mitglied des 
Aufsichtsrates der St. Hildegard-Schulgesell-
schaft mbH), Veronika Loch (Vorstand des 
Schulelternbeirates), Heike Beitel (Vorstand 
der Freunde und Förderer), Frank Bender und 
Schulsprecher Vincent Tuschik. Vor dem mu-
sikalischen Ausklang fand auch Jens Hennin-
ger selbst Worte des Dankes und Ausblicks, 
bevor es im Anschluss zum Empfang mit Im-
biss – wie könnte es anders sein – in das Foyer 
der Pausenhalle ging.

Der Geschäftsführer der St. Hildegard-Schulgesellschaft mbH, Stephan Behr, überreichte 
Schulleiter Jens Henninger (rechts im Bild) feierlich einen Präsentkorb mit Urkunde. 
 Fotos: Kuschel

Königsteiner Forum  
startet mit neuer Vortragsreihe

Königstein (kw/gs) – Unter dem Titel 
„Kampf um die Weltherrschaft – westliche 
Demokratien unter Druck“ widmet sich das 
Königsteiner Forum in seiner diesjährigen 
Vortragsreihe einem brandaktuellen Thema, 
das im Laufe des Jahres 2023 in insgesamt 
elf Einzelvorträgen von bekannten und – wie 
gewohnt – hochkarätigen Referentinnen und 
Referenten aus den unterschiedlichsten Pers-
pektiven beleuchtet werden wird.
„Wohin driftet die Welt? Über die Zukunft 
friedlicher Koexistenz“ – so betitelte der Frie-
densforscher Dieter Senghaas im Jahr 1994 
sein Buch. 
Diese Frage muss sich die Gesellschaft auch 
heute – fast 30 Jahre später, umso dringlicher 
und unter deutlich verschärften Rahmenbe-
dingungen stellen. 
Für den Soziologen Andreas Reckwitz zeigt 
sich an dieser Stelle die Illusion des Fort-
schrittsglaubens. 
Wie also gestaltet sich die Weltordnung der 
Zukunft, wie positionieren sich die wichtigen 
Akteure in diesem zunehmend erkennbaren 

„Kampf um die Weltherrschaft“ und welche 
Gestaltungsoptionen haben Europa und der 
Westen? Dies sind die zentralen Fragen, de-
nen sich die Vortragsreihe 2023 des König-
steiner Forums mit exzellenten Referentinnen 
und Referenten widmet. 

„Weltunordnung. Die globalen Krisen und 
das Versagen des Westens“ heißt der erste 
Vortrag des Königsteiner Forums im neuen 
Jahr. Gastredner ist Prof. Dr. Carlo-Antonio 
Masala von der Universität der Bundeswehr 
in München. 
Das Königsteiner Forum findet am Montag, 
16. Januar 2023, um 20 Uhr in den Räu-
men der Frankfurter Volksbank, Frankfur-
ter Straße 4, statt. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich bei der 
Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 
13a, (0 61 74) 202 251 | info@koenigstein.de
Einen kostenlosen Live-Stream gibt es un-
ter www.koenigsteiner-forum.de.

Chagall-Ausstellung: Plätze frei
Falkenstein (kw) – Am 12. Januar besucht 
das Partnerschaftskomitee Falkenstein die 
CHAGALL-Ausstellung in der Schirn-Kust-
halle in Frankfurt.
Für die Führung am frühen Nachmittag des 
12. Januar 2023 – Beginn um 14:30 Uhr 
(Treffpunkt um 14 Uhr im Eingangsbereich 
der Schirn ) stehen noch einige wenige freie 
Plätze zur Verfügung! 
Interessierte, die sich kurzfristig noch für ei-
nen Besuch der CHAGALL-Ausstellung ent-

scheiden (Ausstellungsende am 19. Februar), 
können sich über den Doodle-Link https://
doodle.com/meeting/participate/id/bWLvm-
nod auf der Homepage https://www.falken-
stein-lemele.de noch kurzfristig anmelden. 
Die Kosten für den Besuch umfassen den (er-
mäßigten) Ticketpreis und ein Trinkgeld für 
die Person, die die Führung durchführt. Sie 
betragen 15 Euro pro Person. 
Der Betrag wird vor der Führung vor Ort ein-
gesammelt.  

TrinkenEssen

©pilipphoto/Fotolia ©koss13/Fotolia

Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein
Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Mobil 0174-4141900

Fax: +49-(0)6174-93577-29
www.ratsstuben-koenigstein.com

restaurant@ratsstuben-koenigstein.com

Öffnungszeiten: 
Di. – So. 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr

Warme Küche bis 22.30 Uhr

Ratsstu�e�
G R I E C H I S C H E M E D I T E R R A N E K Ü C H E

Alle Gerichte auch zur Abholung



Seite 6 - KW 01 KÖNIGSTEINER WOCHE 5. Januar 2023

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Benedikt Wach ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags 
und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder Fie-

ber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über 
das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können 
Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude 
bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unserer Home-
page unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@maria-
himmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. von  
9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuel-
len Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der 
Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail 
erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@maria-
himmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro 
Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal wel-
chen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christli-
cher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers 
wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 
Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter 
06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir 
zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden 
die erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***
Freitag, 06.01.
19.00 Uhr  Kirche Heilige Messe zum Hochfest für die 

Pfarrei 
Samstag, 07.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 08.01.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe

Termine
Freitag, 06.01.

 Das Zentrale Pfarrbüro ist heute geschlossen.
Donnerstag, 12.01.
19.30 Uhr  gr. Pfarrsaal Öffentliche  Sitzung des Ortsaus-

schuss St. Marien

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525 
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 07.01.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier 

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 08.01.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
 mit den Sternsingern
Sonntag, 08.01.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
 mit den Sternsingern
Mittwoch, 11.01.
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr  
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 05.01.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 12.01.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro: Pfarrgasse 1
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros:

Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Zurzeit ist das Büro telefonisch und per Mail über das 
Büro Kronberg zu erreichen. Hier ist Frau Elsbeth  
Raczek Ihre Ansprechpartnerin. Vor-Ort-Termine kön-
nen bei Bedarf vereinbart werden.

Tel. 06174 - 25 50 544
st.vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten: Di und Fr 10.00 - 12.00 Uhr
Sie können sich aber auch gerne im Zentralen Pfarr-
büro melden beispielsweise wenn Sie eine Messe be-
stellen wollen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis

***
Sonntag, 08.01.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe

Termine
Dienstag, 10.01.
15.30 Uhr gr. Saal kfd - Frauenkreis
Donnerstag, 12.01.
15.00 Uhr  gr. Saal Seniorentreff Schloßborn
  Spielenachmittag, Singen und fröhliches Bei-

sammensein

Katholische  
Kindertagesstätten

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael

Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter  
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der  
50. Kalenderwoche 2022 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de 

Sonntag, 08.01.  
10.00h Gottesdienst mit Pfr. Thomas Wohlert
Montag, 09.01.  
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidsaal
19.30h Vokalensemble im Adelheidsaal
Dienstag, 10. 01.  
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
10.00h Mütterberatung im Adelheidstift
16.00h Konfirmanden K 2024  - entfällt
17.00h Konfirmanden K 2023  - entfällt
Donnerstag, 12.01.  
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
16.00h  Große Kinderkirche (Kinder ab 2. Schuljahr) 
 im Adelheidstift

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche. E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.      
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard  Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerabzugs-
fähig quittiert!
Wohnraumangebote und Kleiderspenden bitte hier anmel-
den: ukrainehilfe@koenigstein.de

So 8.1.   1. Sonntag nach Epiphanias
    kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder.“   Römer 8, 14 
Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Donnerstag, den 05.01.2023
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal
Sonntag, den 08.01.2023 (1. Sonntag nach Epiphanias)
11:15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Mittwoch, den 11.01.2023
15.00 Uhr   Fröhliche Mittwochsrunde im Arno-Burck-

hardt-Saal
Sonntag, den 15.01.2023 (2. Sonntag nach Epiphanias)
11:15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Donnerstag, den 19.01.2023
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Die Gottesdienste werden ohne Zugangsbeschränkung ge-
feiert. Masken können freiwillig getragen werden. Eine An-
meldung zum Gottesdienst ist nicht mehr notwendig.

Büro:   Geöffnet: Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.00 – 12.00 Uhr, Gartenstr. 1,  
Tel. 06174 / 7153, Fax 930630.  
www.evangelische-kirche-falkenstein.de-
Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein 
@ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 –17.00 Uhr, Leiterin: Frau Monika 
Leichsenring,  Nüring str. 6, Tel. 5561.  
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 05.01.2023-12.01.2023
Sonntag   08.01.   
09.30 Uhr   Gottesdienst in Neuenhain,  

Präd. Frau Großjohann                               
Dienstag  10.01.   
1.te Gruppe: 15.00 -16.30 Uhr und die 
2.te Gruppe: 16.45 -18.15 Uhr 
 Konfirmandenunterricht in Neuenhain
Sonntag 15.01.    
09.30 Uhr   Gottesdienst in Neuenhain,  

Präd. Frau Müller
11.00 Uhr   Gottesdienst in Mammolshain,  

Präd. Frau Müller 

Jahreslosung:  Du bist ein Gott, der mich sieht.  
1. Mose 16,13

Monatsspuch Januar 2023
Gott sah alles an, was er gemacht hatte: Und siehe, es war 
sehr gut.  1. Mose 1,31

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Spangenberg, Tel. 06196-9513431 
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413

Nachrichten
Kirchen

Einladung  
zum Neujahrsempfang

Königstein (kw) – Der Förderkreis der Städ-
tepartnerschaft lädt für Sonntag, 8. Januar 
2023, um 11 Uhr, zu seinem traditionellen 
Neujahrsempfang ein. Die Veranstaltung 
findet im Foyer des Haus der Begegnung 
in Königstein, Bischof-Kaller-Straße, unter 
Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln 
statt. Der Verein möchte auf das Jubiläums-
jahr „50-Jahre Städtepartnerschaft mit Le 
Cannet“ zurückblicken, aber auch gleich-
zeitig mit allen Mitgliedern und Freunden 
auf das neue Jahr 2023 anstoßen, in dem 
vom 22. bis 25. Juni das Festwochenende in 
Le Cannet gefeiert wird.

Land überweist Kommunen 
Gelder für Flüchtlingshilfe

Hessen (kw) – Das Land Hessen und die 
Kommunalen Spitzenverbände haben sich 
auf die Weiterleitung des vom Bund für die 
Flüchtlingshilfe zugesagten Geldes verstän-
digt. Unterbringung, Verpflegung und Be-
treuung der Flüchtlinge belasten weiterhin 
die Haushalte von Ländern und Kommunen. 
Bund und Länder haben deshalb bei der Mi-
nisterpräsidentenkonferenz Anfang Novem-
ber beschlossen, dass der Bund die Länder 
mit einem weiteren Betrag von bundesweit 
1,5 Milliarden Euro entlastet. Auf Hessen 
entfallen davon 111,9 Millionen Euro.
Auf den Hochtaunuskreis mit einer Ein-
wohnerzahl von 239.816 Personen (Stand 
31.8.2022) entfallen damit 7.019.832,07 Eu-
ro, die zum „Ausgleich“ der Kosten für die 
Flüchtlingshilfe verwendet werden sollen. 

Heilige Drei Könige  
sind unterwegs

Mammolshain (kw) – Am 7. und 8. Januar 
des neuen Jahres werden Mädchen und Jun-
gen der Gemeinde St. Michael in Mammols-
hain als Heilige Drei Könige unterwegs sein. 
Die diesjährige Aktion Dreikönigssingen 
steht unter dem Motto „Kinder stärken, Kin-
der schützen – in Indonesien und weltweit“. 
Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger 
um Ihre Unterstützung für Kinder der Paul 
Albert Simon Schule in Himo/Tansania.
Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Se-
gen zum neuen Jahr. Auf Wunsch schreiben 
sie nach altem Brauch den Segensspruch an 
die Tür: 20*C+M+B+23 „Christus Mansio-
nem Benedicat – Christus segne dieses Haus“ 
an die Tür.
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, 
möchte sich bitte bei Christoph Bernhard 
unter christoph.bernhard@web.de oder 
06173/6083764 oder im Pfarrbüro anmelden.
Weitere Informationen zur Aktion Dreikö-
nigssingen 2023 finden Sie auf der Webseite 
www.sternsinger.de.
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TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Uhren-, Schmuckservice & Edelmetallverwertung

Schmuck · Uhren · Juwelen · Trauringe

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 1022

Öffungszeiten: 
Mo. – Fr. 10.30 – 18.00 Uhr · Sa.: 10.30 – 14.00 Uhr

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Nach einem erfüllten Leben entschlief mein geliebter Mann, 
unser Vater, Schwiegervater, Opa und Onkel

Er fand die Erlösung und uns bleibt die Erinnerung.

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 10. Januar 2023 um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Schloßborn statt.

In liebevoller Erinnerung
Roselinde
Marion und Reinhard
Jürgen und Sandra
Dennis und Stefanie
sowie alle Angehörigen

Willi Melzer
* 19.06.1940      † 18.12.2022

Im Namen aller Angehörigen
Helga Flugel, geb. Peinemann
Birgit und Frank Menigat mit Florian und Julia
Peter Flugel mit Henri, Marius und Billa Marx

Dieter Siegfried Flugel
* 9.3.1941     †  21.12.2022

Wir trauern um meinen lieben Mann, unseren geliebten Vater und Opa, 
der plötzlich am 21. Dezember friedlich für immer eingeschlafen ist.

Die Beisetzung findet am Donnerstag, dem 19. Januar 2023, um 14.00 Uhr auf dem 
Waldfriedhof Glashütten statt.

Ein Kondolenzbuch liegt aus. Wir bitten, von Beileidsbezeugungen am Grab Abstand zu nehmen.

Kondolenzadresse: Helga Flugel, Schauinsland 33, 61479 Glashütten/Ts.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, 
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus‘.
                                      (J. v. Eichendorff)

Längst in unser Herz – nun auch in unsere Arme  
geschlossen haben wir unsere

Prinzessin Sophia Rebecca
Pünktlich geboren am 17. Dezember 2022  

mit 4.020 gr und 54 cm.
Die Eltern Martha Luise und Philip Langer  

sowie die große Schwester Helena Marie sind überglücklich.
Aber auch die Großeltern Charlotte und Christoph Jung  

mit der ganzen Familie.

 
Klaus Woitscheck

Danke 
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;  
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten; 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft; 
für ein stilles Gebet. 

Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns  
ein Trost in den schweren Stunden. 

Oliver und Katja Woitscheck 
Sabine und Michael Engel 

Gitta Friesacher 
und alle Familienangehörigen 

Kronberg-Oberhöchstadt, im Januar 2023

„Rethink church“ im Geistlichen Zentrum St. Angela
Königstein (kw) – „Heutzutage scheint 
die klassische Form von Kirche nicht 
mehr ,in‘ zu sein. Dabei haben gerade 
Glaubensgemeinschaften Antworten 
auf die Fragen von Sinnsuchern und 
allen Leuten, die davon überzeugt sind, 
dass es im Leben noch mehr geben muss 
als nur Konsum und Leistung“, so Beate 
Rossmanith, Fachärztin für Psychiatrie 
und Psychotherapie und Bioethikerin. 
Im vergangenen Jahr ist im bekann-
ten Ursulinenkloster in Königstein das 
Geistliche Zentrum St. Angela entstan-

den – mit verschiedenen Angeboten für 
Menschen, die Antworten im christli-
chen Glauben suchen.
Ab dem 13. Januar startet dort ein Al-
phakurs, der sich vor allem an Men-
schen richtet, die auf der Suche sind. 
An zwölf Abenden und einem Wochen-
ende werden sich die Teilnehmenden in 
entspannter Atmosphäre  treffen und 
auf Tuchfühlung mit dem christlichen 
Glauben gehen. Dabei sind alle will-
kommen! 
Bei jedem Treffen gibt es ein gemeinsa-

mes Essen, ein Thema und Gesprächs-
gruppen. Treffpunkt ist immer freitags 
ab 19.15 Uhr im Geistlichen Zentrum 
St. Angela in der Gerichtsstraße 19a in 
Königstein. Die Teilnahme ist kosten-
los, wer möchte, kann gerne spenden.
Anmeldungen unter: alpha.kurs.ko-
enigstein@outlook.de oder Tel. 0176 
20326149 bei Beate Rossmanith.
Weitere Informationen über Kloster 
und Geistliches Zentrum finden Inte-
ressierte unter: https://ursulinenklos-
ter-koenigstein.de 

Wach-Rütteln: Weihnachten in Schloßborn
Schloßborn (kw) – Bereits zum drit-
ten Mal gestalteten Christina Vest und 
Dagmar Rehme eine Andacht am Vor-
abend zu Hl. Abend. 
Die in warmes Licht getauchte Schloß-
borner Kirche war voll: Viele Junge und 
Alte, Kirchenferne und Kirchennahe 
waren der Einladung gefolgt, sich Zeit 
für ein persönliches Wach-Rütteln zu 
nehmen. Lutz Riehl und Franka Josic 
umrahmten musikalisch.
Im Zentrum der Andacht stand ein Zitat 
von Alfred Delp: „Advent ist eine Zeit 
der Erschütterung, in der der Mensch 
wach werden soll zu sich selbst.“ Alfred 
Delp war ein Jesuitenpater, der als Wi-
derstandskämpfer gegen den National-
sozialismus im Alter von nur 37 Jahren 

hingerichtet wurde und der sich intensiv 
mit dem Thema Advent und seiner Be-
deutung für die Menschen beschäftigte. 
Damals wie heute war Krieg, Menschen 
waren in Gefangenschaft, Menschen 
froren, hatten Angst und waren ver-
zweifelt.
„Warum sollten wir uns erschüttern 
lassen, wo doch im Advent alles schön, 
bunt und glitzernd ist –  wirklich?“ 
Die Damen Rehme und Vest haben sich 
mit ihren zunächst erstaunten Zuhö-
rern auf eine Gedankenreise begeben: 
Einerseits ist Weihnachten ein einziger 
Stress, letzte Calls im Büro, Geschen-
ke in letzter Minute, Einkäufe für das 
Menü – andererseits geht es doch um all 
das überhaupt nicht.

Da passte es sehr gut, dass Jürgen Heep 
von den Pfadfindern das Licht aus Beth-
lehem vorbeibrachte; die Friedenslich-
taktion stand im vergangenen Jahr unter 
dem Motto „Frieden beginnt mit Dir!“ 
„Es braucht den Mut, den ersten Schritt 
auf diesem Weg muss jeder aus eigenem 
Antrieb gehen. 
Diesen Mut müssen wir in uns selbst 
finden, indem wir nicht den Blick auf 
unseren Mitmenschen verlieren, ihnen 
Menschlichkeit, Respekt und Achtung 
schenken. Indem wir den Mut haben, 
Partei zu ergreifen und Zivilcourage zu 
zeigen“, so Norbert Mezger. Die Men-
schen in der Schloßborner Kirche haben 
sich erschüttern lassen – Weihnachten 
konnte kommen!

Wir konnten Dir Deinen Schmerz nicht nehmen,
aber haben versucht, ihn erträglich zu machen.
Jetzt ist Dein Herz da, wo es hingehört.

Rosemarie Wehrle 
* 7. Juni 1936            † 13. Dezember 2022 

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit  
werden wir Dich immer in unseren Herzen tragen.

Deine Mädchen Nicole und Simone mit Dirk

Kondolenzadresse: Nicole Wehrle, Luisenstraße 5, 65779 Kelkheim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Mittwoch, dem 11. Januar, um 14.00 Uhr auf dem Schneidhainer Friedhof statt.

Einbrecher in Glashütten am Werk
Glashütten (gs) – Gleich zwei Mal innerhalb 
von wenigen Tagen wurde die Straße „Zum 
Talblick“ in Glashütten kurz vor Weihnachten 
zum Ziel von dreisten Einbrechern.
In der Nacht zum 20. Dezember hatte der Ein-
bruch in eine Lagerhalle zu einem Großein-
satz der Polizei geführt. Gegen 2 Uhr nachts 
wurde die Polizei nach Glashütten gerufen, 
da sich dort drei Einbrecher in der betroffe-
nen Straße in einem Lagerhaus zu schaffen 
machen würden. In der Halle wurden Räume 
teils gewaltsam geöffnet und Tabakwaren so-
wie elektronische Geräte aus dem Gebäude 
getragen. Beim Eintreffen mehrerer Streifen-
wagen ergriffen die Einbrecher kurzerhand 
die Flucht. Trotz umfangreicher Fahndungs-
maßnahmen, bei denen ein Polizeihubschrau-
ber sowie Diensthunde eingesetzt wurden, 
konnten die Täter nicht ergriffen werden. 
Nach ersten Erkenntnissen ließen sie die Beu-
te auf ihrer Flucht zurück.
Damit aber noch nicht genug: Am Wochenen-
de zuvor hatten Täter bei einem Einbruch in 
einem Wohnhaus in der gleichen Straße unter 
anderem einen Tresor entwendetet. Sie waren 

in den Garten des Wohnhauses in der Straße 
„Zum Talblick“ gelangt und hatten von dort 
aus ein Fenster aufgehebelt. Sie durchsuchten 
sämtliche Räume nach Wertgegenständen und 
stahlen letztlich Schmuck und einen Tresor 
samt Inhalt. Der Wert der entwendeten Ge-
genstände beläuft sich auf mehrere Tausend 
Euro. Die Kriminalpolizei in Bad Homburg 
hat die Ermittlungen aufgenommen und 
nimmt Hinweise unter der Telefonnummer 
(06172) 120-0 entgegen.

Mit vier Promille am Steuer
Königstein (kw) – Eine 
56-jährige Frau aus König-
stein ist am Freitagabend 
von Polizisten kontrolliert 
worden, nachdem sie wegen 
ihrer unsicheren Fahrweise 
aufgefallen war. Die Frau 
war schwerstbetrunken und 
wird sich nun auf weitere 
Konsequenzen einstellen 
müssen. Die Frau sei auf der 
B 455 in Königstein in Rich-

tung Opel Zoo unterwegs 
und dabei bereits mehrfach 
in den Gegenverkehr geraten. 
Die alarmierten Polizisten 
unterzogen die Frau, einer 
Verkehrskontrolle und stell-
ten einen Atemalkoholwert 
von knapp vier Promille fest. 
Auf der Wache wurde ihr 
Führerschein sichergestellt 
und ein Ermittlungsverfah-
ren eingeleitet.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche v. Privat: Abendgarderobe, 
exklusive Uhren, Silberbesteck, An-
tiquitäten. Herr Seeger.   
 Tel. 0172/6373427

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ich 
zahle bar. Haben Sie etwas für 
mich? Ich freue mich auf Ihren Anruf.
 Tel. 06401/90160

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bolder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsaufl ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsaufl ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, 
Silberbesteck, Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold, Bruchgold, 
Bernstein, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausaufl ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

VW Golf, Bj. 08/18, 28000 km, 116 
PS, alle Inspektionen vorh., Top- 
Zustand 15000,- € 
 Tel. 0160/6966070

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Privatsammler sucht Young & Old-
timer, auch restaurationsbedürftige 
Fahrzeuge. Bitte alles anbieten, zah-
le bar vor Ort. Tel. 0157/74988365

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Holzlagerplatz für Upcy-
cling-Künstler. 
 markebood@gmail.com

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Sie, Ende 70, jung geblieben,
schlank, sportlich aktiv, wünscht 
sich vielseitig interessierten Ihn, 
Raum HG, mit ähnl. Interessen. 
 Chiffre OW 0201

2. Singletreff in Bad Homburg am 
Mi 11.01.2023 um 19:00 Uhr. An-
meldung bitte: 
 Tel. 0151/22255286 keine PV

Nette Sie, 59 J., ledig, o. Kinder, 
mollig, s. nette Freundschaft w/m, 
am besten a. alleinstehend, um für-
einander da zu sein, für Gespräche/
Telef., SMS, E-Mails, f. Unterneh-
mungen wie Spazierengehen, Aus-
fl üge m. d. Auto etc. Freue mich auf 
Ihre/Deine Zuschrift: Nette-Hessin@
web.de oder Chiffre OW 0401

PARTNERSCHAFT

Junggebliebener Witwer, 68 Jah-
re, 1,71cm, schlank, sportlich, sucht 
niveauvolle Sie für eine gemeinsa-
me Zukunft. Raum Wi, FFM, MZ, 
MTK Chiffre OW 0101

Er, 68 Jahre, studiert, schlank, 
sucht sie schlank/zierlich für die ge-
meinsame Feststellung, dass man 
dem Leben nicht mehr Tage geben 
kann, aber den Tagen mehr Leben.
 Chiffre KW 01/23

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Gabi, 63 J., bin e. hübsche, fl eißige Frau,
auf die Verlass ist, Naturliebhaberin u. gute 
Autofahrerin. Ich habe ein Händchen für
alles, mag kuschelige Winterabende, neue 
Kochrezepte ausprobieren u. die gemütl. 
Zweisamkeit. Vielleicht wird es eine Part-
nerschaft für den Rest des Lebens, wenn
Du üb. pv anrufst. Tel. 0176-57889239

 ➤ Hübsche Witwe Gerta, 70 J., bin auf-
geschlossen u. in meiner Art ganz angenehm. 
Sehne mich nach e. lieben Gefährten, mit 
dem ich wieder alles teilen kann. Wenn Sie
ein ehrl., ordentl. Mann bis 80 J. sind, dann 
sind Sie in mein Herz eingeladen. Melden Sie
sich üb. pv u. geben Sie unserem Glück eine
Chance. Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Räumlichkeiten 
in Bad Homburg oder Umgebung 

ab 85 m² für eine 
Kampfsportschule

Tel. 0179/7868693 
o. Tel. 0151/55852604

daomonkkaratejutsu@gmail.com

Junge Familie m. Kindern sucht 
Haus in Friedrichsdorf und Umge-
bung zum Kauf. Rasche Abwicklung 
garantiert!  Tel. 0172/9133647

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Kleine, solvente Familie (6+6 Jah-
re) sucht Haus oder Wohnung in 
Oberhöchstadt und Umgebung zur 
Miete oder Kauf von privat. Ab 
100m2, mind. 4 Zimmer. Gerne mit 
Garten. Bitte alles anbieten. Danke. 
 Tel. 0160/4469344

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Jubelgesang in der Adventszeit
Königstein (aks) – Die Freude über das Ad-
ventskonzert der Chöre, Orchester und Kam-
merorchester der Bischof-Neumann-Schule 
war mit Händen zu greifen beim Betreten des 
großen Saals im Haus der Begegnung, wo 
Lehrkräfte sowie  Schülerinnen und Schüler 
vor Konzertbeginn hin und her wuselten, El-
tern und Großeltern ihre Plätze aufsuchten, 
auch mit kleineren Kindern im Schlepptau. 
Viele Honoratioren saßen in den ersten Rei-
hen, unter ihnen der neue Schuldirektor der 
BNS, Jens Henninger, der an diesem Abend 
hautnah mitbekam, was das Besondere an der 
katholischen Privatschule in Königstein ist, 
nämlich neben sozialer und schulischer Kom-
petenz eine musikalische Ausbildung, die sich 
hören lassen kann. Aufgeregt waren vor allem 
die 250 Mitglieder der Musik AG, die den 
Abend in viele musikalische Leckerbissen 
verwandelten. Celli, Kontrabass, Geigen und 
Trompeten fanden sich schließlich startbereit 
vor der Bühne wieder und intonierten mehr 
und auch weniger bekannte Weihnachtswei-
sen. Die großen und kleinen Sänger der Chöre 
beeindruckten durch ihre stimmliche Kom-
petenz und vor allem durch strahlende Lau-
ne. Herausragend die „Female Voices“ unter 
der Leitung von Anna-Verena Reger, die den 
Saal mit „Roar“ von Katy Perry ordentlich 
aufheizten. Mit Unterstützung des Chors der 
Klassen 5-7, begleitet von Philipp Schreck am 
Flügel und Conrad Apweiler am Schlagzeug, 
war die Stimmung auf dem Höhepunkt mit 
„We are the world“ von Michael Jackson und 
Lionel Richie, ein Ohrwurm, den alle im Pub-
likum kannten und mitsummen konnten. Sehr 
berührend waren die Kleinsten, die mit sicht-
barer Inbrunst, großer Selbstsicherheit und 
vor allem Textsicherheit mit ihrem Gesang die 
Seelen der Zuhörer erreichten. Dieser Song, 

der für einen guten Zweck komponiert wurde, 
ging damals um die Welt „for a better world“ 
– eine friedliche Welt. Die Botschaft kam an: 
Ja, sie alle dort auf und unterhalb der Bühne, 
sie, die Jugend, sind die Welt! Was für ein Ju-
belgesang da ertönte mit Pauken und Trompe-
ten. Die 250 Schülerinnen und Schüler gaben 
alles. Klassisch und besinnlich weihnachtlich 
war es auch bei diesem Adventskonzert der 
Jugend. Kaplan Benedikt Wach betonte in 
seinem kurzen Segensgebet, welche Kraft 
das Licht, der helle Stern von Bethlehem, in 
der Finsternis hat. Damals im Stall erstrahlte 
„ein Licht für die ganze Welt, das die Fins-
ternis durchbricht“, so seine Worte, die un-
ter die Haut gingen. So sei der Advent der 
Ausdruck für „die Jagd nach dem Licht in 
der Finsternis“. Weihnachten ereigne sich im 
Herzen eines jeden Einzelnen. Nach Paulus 
sei es „in Euren Herzen aufgeleuchtet“. Wach 
zitierte Bischof Kamphaus: „Weihnachten fei-
ern heißt, sich der Finsternis zu stellen, jeder 

in der Welt und jeder in sich selbst“. „Wenn 
wir nicht oberflächlich feiern wollen, müssen 
wir uns dem stellen und es zu unserer Auf-
gabe machen, uns selbst Fenster zu schaffen, 
durch die dieses Licht dringen kann. Die Mu-
sik macht uns bereit dafür“, ein wunderbarer 
Übergang zu den bestens eingestimmten jun-
gen Musikerinnen und Musikern.
Das Adventskonzert der BNS mit seinem ganz 
eigenen Zauber der Musik, der sich niemand 
entziehen konnte, verbreitete nicht nur festli-
che Weihnachtsstimmung, sondern verband 
die Menschen miteinander. Der eine oder 
andere konnte endlich mal abschalten vom 
Alltag und von stressigen Weihnachtseinkäu-
fen, in einer Zeit, in der es zu vielen nur um 
Geschenke geht. „Einfach nur da sein und zu-
hören“, so lautete auch der Rat des Direktors 
der Bischof-Neumann-Schule, Jens Hennin-
ger, der den Abend sichtlich genoss und den 
engagierten Schüler*innen versprach, dass 
sie am nächsten Tag erst zur zweiten Stunde 

erscheinen müssten. Die Leiterinnen und Lei-
ter der diversen Musik AGs Mechtild Geißler, 
Konrad Preuß, Philipp Schreck als guter Kla-
vierbegleiter, Alexander Keidel, Anna-Verena 
Reger, wurden auf der Bühne reich beschenkt 
von den Elternvertreterinnen und -vertreter, 
aber auch von ihren Schülerinnen und Schü-
lern, die sich von ganzem Herzen für das 
kluge Heranführen an die „Orchesterreife“ 
bedankten. 
Philip Gonzalez-Faitz, der vorher als Cello-
Solist in Saint-Saens Romanze brillierte, war 
hier der sympathische Wortführer. Chapeau 
vor so viel Engagement, welches die jun-
gen Menschen nicht nur an diesem Abend 
zu Höchstleistungen führte. Es war für alle 
Anwesenden eine Freude mitzuerleben, wie 
Elfjährige neben Achtzehnjährigen eine he-
rausragende Leistung erbrachten, voller Her-
zenslust sangen und musizierten. Tschaikow-
ski, Pergolesi, Schubert und Beethoven waren 
sicher eine Herausforderung, die die jungen 
Musiker virtuos meisterten.
Die musikalische Verbundenheit von Klei-
nen und Großen, Lehrern und Schülern war 
spürbar und auf einmal war eine bessere Welt 
wieder vorstellbar, in der Menschen allen Al-
ters, jeder Hautfarbe, in allen Sprachen, sich 
verstehen und Musik lebendig werden lassen, 
die seit Jahrhunderten bis heute die Menschen 
tief im Innersten aufwühlt und die der Inbe-
griff schönster Besinnlichkeit ist. 
Das Schlusslied „Tochter Zion“, das man 
als bekannt voraussetzen könnte, zeugte von 
eher schüchternen Sängertalenten im Pub-
likum: Jubelgesang geht anders und war bis 
„Schneidhain“ definitiv nicht zu hören, wie es 
der Wunsch von Konrad Preuß am Pult war. 
Der Schlussapplaus war dafür umso ausgelas-
sener und lauter. 

Adventszeit in der BNS mit glanzvollen Orchesterklängen der 250 Schüler*innen der Musik-
AG unter der Leitung von Konrad Preuß  Foto: Sura
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Private Kleinanzeige

Bitte Coupon
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen 13,00 €
bis 5 Zeilen 15,00 €
bis 6 Zeilen 17,00 €
bis 7 Zeilen 19,00 €
bis 8 Zeilen 21,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,00 €
bei Abholung 2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN: DE

Unterschrift:

Name, Vorname:

Meine Anzeige soll
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Kelkheimer Zeitung · Bad Sodener Woche
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche · Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche

Königsteiner Woche · 61462 Königstein/Taunus · Theresenstraße 2

Tel. 06174 9385-0 · Fax 06174 9385-50 oder direkt im Netz: www.koenigsteiner-woche.de

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Elegante Penthauswohnung im 
Zentrum von Bad Homburg (4 Zi, 
100 m², EBK, E-Schr, neuwertig), ru-
hige Seite, Tiefgaragenstellplatz mit 
Aufzug bis zur Wohnung, Terrasse 
mit schönem Blick über die Bad 
Homburger Kirchen und den Feld-
berg, 695.000,- €. Von privat an pri-
vat!  Tel. 0177/8751893

Bezugsfertige, großzügige, sa-
nierte Stadtvilla mit Burgblick in 
der Königsteiner Kernstadt, 250 qm 
Wfl ., 9 Zi., Garten, Dachterrasse, 
EBK, moderne Bäder, Wellnessbe-
reich mit Sauna, Stellplatz mit Wall-
boxvorb., alles fußläufi g erreichbar. 
Auch gewerblich nutzbar. 
 Tel./WhatsApp: 0174/4565029

GE WERBER ÄUME

Laden zu vermieten! Ca. 45m² ab 
1.2.2023, Bad Homburg, Obere 
Louisenstraße. Tel. 06172/29911
  oder 0176/20416923

Gewerbe-Raum, ca. 90 m², als La-
den oder Büro oder Praxis zu ver-
mieten. Kann auf 140 m² erweitert 
werden oder getrennt, ca. 50 m². 
Miete VHB in Friedrichsdorf-Seul-
berg. Tel. 0171/7107243

Suche kleines Büro/Büroraum in 
Kronberg oder Eschborn in 
S-Bahn-Nähe zu mieten. 
 Tel. 0176/66685361

MIETGESUCHE

Rentnerin sucht 2-Zi.-Wohnung
mit Balkon, 50m², Warmmiete 500-
550,- €, Erdgeschoss - 1. Stock, in 
Kronberg oder näherer Umgebung.  
 Chiffre OW 0501

Solventes älteres – Akademi-
kerehepaar sucht eine ruhige 2½ 
bis 3-ZKBB Mietwohnung frühes-
tens ab 1. 2. 2023 oder spätestens 
ab 1. 4. 2023 in Kronberg oder Bad 
Soden mit langfristigem Mietver-
trag.  
 Mobile : +49(0) 172 696 6975

VERMIETUNG

Haus zur Miete Friedrichsdorf-Rö-
merhof, neun Zimmer (240m2), fünf 
Bäder. Miete 3.000,-€/Monat. 
 immo61381@web.de

Ruhige 2-Zimmer Sout. Wohnung,
45m², in Oberursel/WK, an 1 Per-
son, NR, ab 01.02.2023 zu vermie-
ten. Warmmiete 600,- €. 
 Tel. 06171/980827

Vermiete ab sofort 1 Zi. in HG,
möbliert, mit Bad-Nutzung, an 1 be-
rufstätige Person (kein Job-Center). 
Ruhige, zentrale Lage, ca. 28m², Mie-
te inkl. NK 540,- €, Kaution 500,- €. 
 Tel. 0172/6813399

Oberursel-Oberstedten, 3-ZKBB,
80m², v. privat a. NR zu vermieten 
(bis z. 3 Pers.), 2. Etage, EB-Küche, 
Parkett, Kabel-TV, PP, renoviert. 
Keine Hunde, keine Makler! FREI! 
Miete. 800,- € + NK / KT. 
 Tel. 0176/43049640

Top modern renovierte 2 Zi-Woh-
nung in Oberurseler Innenstadt, 
sehr hell und Blick ins Grüne, ab 
März 23 zu vermieten. Balkon vor-
handen. 850,-€ plus Umlagen, ca. 
150,-€. Kaution 3 Monatsmieten.  
 Tel. 0163/2666024

Kelkheim-Eppenhain, ab 1. März 
2023, charmante DHH, 6 Zimmer, 
Küche, 2 Bäder, Diele, Gäste-WC, 
Wintergarten, Keller, ca 130 qm, 
Garten, Terrasse, kl. Garage. 1180 
Euro plus NK.  Tel. 06198/7980

Glashütten-Oberems, tolle Gele-
genheit 3–4 Zi. (Wintergarten) nur 8 
km von Königst. 12 km Kronberg, 
16 km Oberursel, EBK, PKW-Stellpl. 
und oder Garage in wunderschöner 
Lage € 945,– zuzügl. € 225,– NK u. 
Garage/Stellpl.  06434/1781

2-ZKB ELW nahe Königsteiner 
Zentrum & Bahnhof, 68 qm, EBK, 
Terrasse, 760,– € + NK + Aussen-
stellplatz 50,– €, 1 Person od. Pär-
chen, gerne WE-Pendler. 
 Tel. 0176/55609907

Kelkheim-Hornau, großzügige 2,5 
Zimmer, Balkon, EBK, Tageslicht-
bad, renoviert. 780,– € + NK + KT. 
VBAGas, 1970, 162 kwh/m2a 
 Tel.: 06195/969910

Stellplatz Tiefgarage Oberursel, 
beste Innenstadtlage, direkt an U1, 
sehr gepfl egte Liegenschaft inkl. 
Hausmeisterdienst, 80,– €. Makler-
frei. Tel. 06198-7980, 015789675558

Kelkheim Mitte, 2 ZKB 66 m2, ge-
hobene Ausst., neue EBK, Stell-
platz, ebenerdig mit Terrasse, frei ab 
1. 2., kalt 760,– € + NK 230,– € + 3 
MMK von privat  Tel. 0162/2559114

Sonnige, sanierte 3,5-ZKB in 
Kbg.-Ohö., EG, SW-Lg., 95 m², 
EBK, Gart., Kel., Stpl., KM 1.270,– € 
+ NK + 3 MMK. 
 E-Mail: relheob+tn@gmail.com

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt FEHS m. 2 App. f. 2 Pers. 40 m² 
+ Terr. / f. 2-4 Pers. 60 m² kl. Garten 
ab 59,- €.  Tel. 06171/51182 
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

Mathe u. Physik besser meistern!
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause. 
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Versierte Schreibkraft für größeres 
Projekt gesucht von privat..
 Tel. 06173/9997979

Unterstützung im privaten Haus-
halt gesucht (61440 Oberursel)! Zu-
verlässige Fachkraft für wiederkeh-
rende und abwechselnde Tätigkei-
ten gesucht (z.B. Raum- und Bo-
denpfl ege, bei Bedarf Schränke, 
Kühlschränke, Herd/Ofen, evtl. 
Fenster). Einsatz wöchentlich/alle 2 
Wochen nach Möglichkeit. Erweiter-
tes polizeiliches Führungszeugnis 
erwünscht. Attraktive Bezahlung.  
 Tel. 0173/3040035

Wir (2 Erwachsene, 2 Kinder, ein 
Hund) suchen ab sofort eine kom-
petente Haushaltshilfe in König-
stein. 15–20 Stunden die Woche. 
Kontaktaufnahme:  0163/2661772

Mobile FriseurIn für Hausbesuch in 
Kronberg gesucht.
 Tel. 0177/8226358

Reinigungskraft für Praxis in FFM 
1 mal wöchentlich 3–4 Stunden ge-
sucht. Nur mit Referenzen.  
 Tel. 0176/80788262

Suche 1x die Woche eine Reini-
gungskraft, 2 Stunden. 
 Tel. 06173/4740

STELLENGESUCHE

Zuverlässige, fl eißige Putzfrau
sucht Arbeit. Tel. 0157/58577077

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Handwerker sucht Arbeit:
Trockenbau, Malerei, Tapezieren, 
Laminat, Pfl astersteine, gute Quali-
tät und Garantie. Tel. 0160/8513842 
 oder 0162/3057848

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Suchen einen Apple Spezialisten,
gerne StudentIn oder SchülerIn. Vor 
allem zur Synchronisation der Famili-
engeräte und Speicherung von Bil-
dern auf der NAS. Tel. 0179/1340483

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit. 
 Tel. 01511/0720557

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Putzen und Bügeln im Privat-
haushalt. Tel. 0160/8516129

2 zuverlässige Frauen suchen Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen. 
 Tel. 0157/81283622

Renovierungsarbeiten: Streichen, 
Tapezieren, Trockenbau, Bodenbe-
läge (Laminat, Parkett und andere 
A.), Transportdienst - Umzug. 
 Tel. 0176/23690725

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Gartenpfl ege: Laubentsorgung,Un-
krautentfernung, kleinere Pfl asterar-
beiten, Hecken schneiden, Rasen-
mähen, Rasen neu anlegen. 
 Tel: 0162/7777335

Haushälter sucht neue Wirkungs-
stätte für ganzheitliche Aufgabe. 
Er, 50plus, beste Umgangsformen, 
höchste Bildung, ortsungebunden, 
deutsch, absolut zuverlässig, dis-
kret, praxiserfahren, angenehmes 
Äusseres, bester Leumund, bietet 
ideale Begleitung ins Älterwerden 
und im Alter. Einen soliden kulturel-
len Hintergrund und akademische 
Bildung dürfen Sie ebenso voraus-
setzen wie ein zugewandtes empa-
thisches Wesen und Wirken. 
Festanstellung bevorzugt. Bei Inter-
esse Angebote erbeten unter:  
 montblanc@posteo.de 
 oder 06195-9878148

Erfahrener Gärtner übernimmt   
Ihre Gartenarbeiten. Zuverlässig, 
gerne in Dauerpfl ege. Strauch-
schnitt, Beetpfl ege mit Unkrautent-
fernung, sowie Hof,- und Straßen-
reinigung  Tel. 0152/08733643
 o. 06195/724874

RUND UMS TIER

Erfahrener Hundesitter gesucht,
der in den ersten beiden Wochen 
der Osterferien 2023 unsere 16jähri-
ge kleine Hundedame in unserem 
Haus in HG betreut. Bezahlung VB. 
 Chiffre OW 0301

Wir suchen eine zuverlässige
Hundebetreuung während unserer 
Urlaube für unsere kleine 1 1/2 jähri-
ge Pudelmischlingsdame. Langjähri-
ge Erfahrungen mit eigenen Hunden 
sind Voraussetzung. Wenn Sie sich 
angesprochen fühlen, melden Sie 
sich bitte unter: Tel. 0178/5241291

Suche für lieben Mischlingshund 
dienstags und freitags eine Ganz-
tagsbetreuung in Kronberg.  
 Tel. 0172/6951449

UNTERRICHT

Suchen Zeichenlehrer für einen 
13-Jähr. in F.-dorf für 1-2 Std./Wo-
che. Tel. 06172/687491

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
 u. 0160/93426110

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss. 
 Tel. 06172/9234095

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Spielerisch Klavier und Keyboard 
lernen! KOSTENLOSE PRO-
BESTUNDE. Diplom-Pianistin bietet 
Klavier- und Keyboardunterricht für 
Kinder und Erwachsene, von den 
ersten Tönen bis Hochschulreife.  
 Tel. 0176/49936474

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Klavier KAWAI CS-40, Lack 
schwarz (Bj. 1992), sehr guter Zu-
stand, kräftiger Klang (Breite x Höhe 
1,55 x 1,32 m). VHB 2000,- €. 
 Tel. 0163/2042122

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen, Haushaltsaufl ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

SKAT, vierter Mitspieler/in gesucht. 
Wir sind drei Spieler 70+ in Kron-
berg. Tel. 06173/7278

Kaufe Ihre Weinkellerbestände! 
Suche deutsche, französische und 
italienische Wein, gerne auch Groß-
fl aschen. Kontakt: 
 weinkelleraufl oesung@gmx.de

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Stellenmarkt
Aktuell

Arzthelfer/-in  
bzw. MFA 

in Teil- oder Vollzeit gesucht. 
Beginn ab sofort oder nach  

Vereinbarung. Attraktive Bedin-
gungen & nettes Praxisteam.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Mehr unter  

www.hautarztpraxis-kronberg.de 
HAUTARZTPRAXIS KRONBERG 

Dr. Gündogan & Kollegen

Neue Sozialwohnungen in Königstein 
Abbau von Sozialwohnungen im Bundestrend

Erstmals seit der Mitte der Neunzigerjahre 
werden im kommenden Jahr wieder neue ge-
förderte Wohnungen für geringe und mittlere 
Einkommen in Königstein errichtet. Aktuell 
entstehen am Kaltenborn 14 geförderte Woh-
nungen in verschiedenen Zuschnitten - der 
Rohbau ist abgeschlossen, die Wohnungen 
sollen 2023 bezugsfertig werden.
Für diese Wohnungen konnte sich die Stadt 
Königstein beim Verkauf des Grundstücks 
ein Belegungsrecht für 25 Jahre sichern, auch 
die vergünstigten Mieten sind für diese Zeit 
festgelegt. Dies ist jedoch nur der Anfang ei-
ner Initiative zum Bau günstiger Wohnungen, 
die Bürgermeister Leonhard Helm in der letz-
ten Stadtverordnetenversammlung des Jahres 
am 15. Dezember 2022 vorstellt. Weitere Bau-
vorhaben wurden von langer Hand vorbereitet 
- so die Entnutzung städtischer Flächen am 
Forellenweg und die Ergänzung der Flächen 
durch Zukäufe. Der Bürgermeister: „Auf dem 
über 4.000 qm großen Gebiet könnten etwa 
50 Wohnungen entstehen, zumindest ein Drit-
tel davon als geförderter Wohnraum für die 
Bezieher geringerer Einkommen.“
Ohne Zweifel wurden in den letzten Jahr-
zehnten auch in Königstein viele Sozialwoh-
nungen abgebaut. Diese Entwicklung ist aller-
dings keineswegs nur typisch für Königstein, 
sondern für das gesamte Land und hängt ins-

besondere mit der Wohnungsbauförderung 
zusammen. So sind nach Informationen der 
Stadtverwaltung in den Jahren 1994-2022 in 
Königstein tatsächlich 236 Wohnungen aus 
der Sozialbindung gefallen, die in der Regel 
zur Bauzeit festgelegt wurde. Gerade in der 
großen Wachstumsphase der Stadt in den 
60er, 70er und 80er Jahren war die Wohn-
raumförderung besonders effizient, fast alle 
der damals errichteten Wohnungen sind al-
lerdings in den 90er Jahren und Anfang des 
Jahrtausends aus der Förderung gelaufen. 
Allerdings liegt Königstein zumindest in den 
letzten 16 Jahren im Bundestrend. Der Bürger-
meister widerspricht damit den Darstellungen 
der Wählergemeinschaft ALK, wonach Kö-
nigstein hier eine besonders problematische 
Entwicklung verzeichnete. Und mit den von 
ihm und den Gremien angestoßenen Plänen 
könnte hier eine erhebliche Besserung bevor-
stehen. Voraussetzung ist allerdings, dass die 
Gremien auch dem damit verbundenen Flä-
chenverbrauch und dem Einwohnerwachstum 
der Stadt zustimmen. Helm: „Auch der sozi-
ale Wohnungsbau benötigt Flächen, die häu-
fig heute unbebaut sind und deren Bebauung 
natürlich eine Veränderung der Stadt bedeu-
tet. Aber ohne eine solche Entwicklung muss 
auch für weitere Jahrzehnte der Abbau von 
Sozialwohnungen beklagt werden.“

Gedenktafel zu Ehren Ingrid Berg 
 im Bürgerhaus aufgestellt

Glashütten (kw) – Am 13. Dezember wur-
de im Bürgerhaus Glashütten eine Tafel zur 
Erinnerung an die langjährige Vorsitzende 
des dortigen Kulturkreises aufgestellt. „In-
grid Berg war nicht nur für unseren Verein 
unermüdlich ehrenamtlich engagiert, sondern 
mindestens ebenso als Heimatforscherin und 
besonders bei der Erkundung der Glasher-
stellung im Taunus aktiv“, sagte die jetzige 
Kulturkreisvorsitzende Elvy Mäkitalo bei der 
Übergabe der passenderweise gläsernen Tafel 
an den Glashüttener Bürgermeister Thomas 
Ciesielski. 
Im Beisein einiger Kulturkreismitglieder 
und vor allem unter tätiger Mithilfe von In-
grid Bergs Ehemann Uwe konnte die der 
Glasgeschichte gewidmete Vitrine im Bür-
gerhaus geöffnet werden, und nach einigem 
Verschieben von Ausstellungsstücken fand 
sich ein würdiger Platz. Sicherlich würde es 
Ingrid Berg gefallen, wobei sie wahrschein-
lich genau wie Mäkitalo nicht versäumt hätte 
zu betonen, dass außer ihr noch viele andere 
Glashüttener und namhafte Glasforscher, wie 

z.B. Dr. Peter Steppuh, an den Ausgrabungen 
und Veröffentlichungen beteiligt waren, die 
ebenfalls Ehrung verdient hätten. 
Ein Blick in die Vitrine beim nächsten Bür-
gerhausbesuch in Glashütten lohnt sich und 
zeigt, was fast ausschließlich ehrenamtliche 
Arbeit alles zu Tage fördern kann!

Weitere Informationen gibt es unter www.
Kulturkreis-Glashuetten.de/Historie-arbeits-
kreis 

Dr. Hansjörg Melcher, Elvy Mäkitalo, Uwe Berg, Bürgermeister Thomas Ciesielski 
 Foto: privat

 Foto: privat

Kurzzeitparkplätze kehren zurück

Königstein (gs) – Ein wichtiges Argument 
gegen die Fortführung des Verkehrsver-
suchs war der Einwand der Gewerbetreiben-
den in der Innenstadt, dass der Wegfall der 
Parkplätze in der Adelheidstraße und auch 
der Schrägparkplätze am Beginn der Georg-
Pingler-Straße zu massiven Kundenbeschwer-
den geführt hätten. 
Der Verlust der (Kurzzeit-)Parkmöglichkeiten 
hatte nach Angaben der Geschäftsinhabe-
rinnen und -inhaber großen Anteil an den 

beklagten Umsatzverlusten, da die Kunden 
nicht auf gewohnte Parkmöglichkeiten zu-
rückgreifen konnten. Aktuell werden im Zuge 
der Rückabwicklung des Verkehrsversuchs 
nun auch die schmerzlich vermissten Schräg-
parkplätze in der Georg-Pingler-Straße bau-
lich wiederhergestellt. Die Neuanlage erfolgt 
zunächst in Schotter, bis die Wetterverhält-
nisse eine Asphaltierung wieder zulassen. 
Zu diesem Zweck wird die Gehwegerhöhung 
(Bussteige) zurückgebaut. 

 Foto: Scholl

Partnerschaftsverein lädt zum  
gemütlichen Whisky-Tasting ein 

Königstein (kw) – Der Förderverein der 
deutsch-englischen Partnerschaft Königstein 
im Taunus - Faringdon e.V. veranstaltet am 
20. Januar ein Whisky-Tasting und lädt dazu 
alle Mitglieder und interessierte Königsteine-
rinnen und Königsteiner ein. 
„Wir möchten unseren Mitgliedern und allen, 
die es noch werden wollen, auch die britische 
Kultur und Kulinarik ein klein wenig näher-
bringen“, sagt der erste Vorsitzende Chris-
toph Scharr. „Und da unser erstes Event in der 
Winterzeit stattfindet, haben wir den idealen 
Rahmen, um die wärmenden Eigenschaften 
des ‚Wassers des Lebens‘ kennenzulernen“, 
ergänzt seine Stellvertreterin Gabriela Ter-
horst, die persönlich die Verkostung verschie-
dener Whisky-Sorten moderieren wird. 
Das Whisky-Tasting wird am 20. Januar im 
Vereinsheim der Turn- und Sportgemein-
schaft 1882/1910 Falkenstein e.V. in gemüt-
licher Kaminabend-Atmosphäre stattfinden. 
In dessen Verlauf werden unterschiedliche 
Sorten des britischen Kultgetränks vorgestellt 
und probiert, darunter auch ein Whisky aus 
der berühmten malerischen Region der „Cots-
wolds“ unweit der neuen Partnerstadt Faring-
don/Oxfordshire. Ergänzend dazu wird es 

eine Auswahl an „English cheese“ geben, der 
hervorragend zu Whisky passen soll. Abge-
rundet wird der Abend durch einen Bilderbe-
richt von Jörg Pöschl über die kürzlich erfolg-
ten Besuche aus Faringdon in Königstein und 
einer Königsteiner Delegation in Faringdon.

Details zu dem Event:
Adresse: TSG-Vereinsheim an der Sportanla-
ge „Altkönigblick“, Falkensteiner Straße 26, 
Königstein im Taunus (zwischen Taunusgym-
nasium und Sportpark, bei den Kreissporthal-
len)
Beginn des Tastings: Freitag, 20. Januar 
2023, 20 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr)
Kostenbeitrag: 20 Euro (Mitglieder) / 25 Eu-
ro (Nicht-Mitglieder; 5 Euro Erstattung bei 
Beitritt in den Verein an dem Abend)
Anmeldung bis spätestens 10. Januar 2023 
an christoph.scharr@koenigstein-faringdon.
eu, damit entsprechend geplant werden kann.
Sollten sich mehr Teilnehmer für die Veran-
staltung anmelden als Plätze vorhanden sind, 
werden sehr gerne weitere Termine organi-
siert. Weitere Informationen zur Städtepart-
nerschaft Königstein - Faringdon unter www.
koenigstein-faringdon.eu.

Buchhalter/-in (m/w/d)
mit Erfahrung in der Buchhaltung in Voll- oder Teilzeit  gesucht.
Wir sind ein inhabergeführtes Unternehmen und bieten eine  
anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit einer  
guten Dotierung. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Wir  

haben flexible Arbeitszeiten. Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6 · 65779 Kelkheim · info@wille-gastronomie.de
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr

Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

REH in Ruhelage  
von Kelkheim-Fischbach 

Schön angelegter, großer Garten, 118 
m2 gepflegte Wfl., Wintergarten, Ka-
chelkamin, große Garage für nur 
595.000,– € 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 293,7 kWh, Öl, Bj. 1965

06174 - 911 75 40

Schicke DHH –
Bestlage Kelkheim 

Ruhige Spielstraße, 290 m2 Sonnen-
grundstück, 5 Zi., Wohnzimmer mit 
Parkett und Kamin, modernes Bad und 
Heizung für nur 749.000,– €. 
Energieklasse E, Endenergiebedarf 152 kWh, Gas, Bj. 1988

06174 - 911 75 40

Architekten-Reiheneckhaus
Premiumlage in Kelkheim 

1-A-Lage im Bereich Gundelhardtstraße,
153 m2 Wfl., schöner Garten. KP nur
670.000,– € inklusive geräumige
Garage.
Energieklasse E, Endenergiebedarf 148 kWh, Gas, Bj. 1981

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48

EFH mit Erweiterungspotential in Schloßborn 
875 m² Grundstück in beliebter Wohnlage. 87 m² Wfl. 
+ 80m2 Nfl. E-Bedarf 137,9 kWh/m²a EEK E Öl 1963 für
599.000,– € zu verkaufen.

Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!

Immer  
informiert!

Klavierkonzert des Fördervereins HdB 
zum Jahresbeginn

Königstein (kw) – Der Förderverein Haus der 
Begegnung Königstein bot zum Finale des 
Konzertjahres 2022 bei einem Duo Abend der 
Königsteiner Violinistin Young Eun Tsche 
und der Kronberger Pianistin Susanne Endres 
ein Musikerlebnis, das die Zuhörerinnen und 
Zuhörer begeisterte.

Mit einem Klavierabend der Pianistin Diana 
Sahakyan startet die Reihe der Königsteiner 
Kammerkonzerte „Tilmann Köster“ am 22. 
Januar im Haus der Begegnung in das noch 
junge Jahr 2023. 
Diana Sahakyan stellte im Oktober 2020, so 
der Vorsitzende des Fördervereins, Manfred 
Colloseus, ihre kammermusikalischen Quali-
täten in einem großartigen Konzert mit dem 
Eliot-Quartett unter Beweis. Nun kehrt sie ins 

Haus der Begegnung zurück. Bei ihrem So-
lo Abend wird sie den Komponisten Sergei 
Rachmaninoff zu seinem 150. Geburtstag 
würdigen und zudem Werke der Komponis-
tinnen Fanny Hensel-Mendelssohn und Mel 
Bonis sowie von Frédéric Chopin präsentie-
ren.
Die in Armeniens Hauptstadt Eriwan gebore-
ne Pianistin Diana Sahakyan begann im Alter 
von sechs Jahren mit dem Musikunterricht. 
Ihre musikalische Grundausbildung erhielt 
sie an der nach dem Komponisten Aleksander 
Spendiaryan benannten Eriwaner Musikschu-
le. Im Laufe ihres künstlerischen Werdegangs 
hat sie zahlreiche Auszeichnungen als Preis-
trägerin internationaler Wettbewerbe erhal-
ten. Diana Sahakyans einzigartige Konzert-
auftritte haben das Publikum in Konzertsälen 
wie der Alten Oper Frankfurt, der Liederhal-
le Stuttgart, dem Kurhaus Wiesbaden, dem 
Concertgebouw Amsterdam und der Aram 
Khachaturyan Concert-Hall begeistert. Als 
Solistin und Kammermusikerin trat sie bei 
renommierten Festivals wie den Festspielen 
Mecklenburg Vorpommern, dem Rheingau 
Musikfestival und dem Musikfestival Rhein-
Hessen auf.
Das Konzert findet Sonntag, den 22. Janu-
ar, um 17 Uhr im Haus der Begegnung statt. 
Karten können im Vorverkauf ab 5. Januar 
bei der Kur- und Stadtinformation König-
stein, Hauptstraße 13 (Telefon 06174 20261) 
oder am Veranstaltungstag ab 16 Uhr an 
der Abendkasse zu 15 Euro oder 20 Euro 
(Schüler und Studenten 10 Euro) erworben 
werden.

Diana Sahakyan  Foto: Förderverein HdB

Geldautomat in Schloßborn gesprengt
Schloßborn (gs) – In den Morgenstunden des 
23. Dezember gegen 2.30 Uhr haben Unbe-
kannte in der Weiherstraße einen Geldauto-
maten gesprengt und sind anschließend ge-
flüchtet.
Mitten in der Nacht meldeten sich mehre-
re Anwohner bei der Polizei, die ein lautes
Knallgeräusch aus Richtung einer in der
Weiherstraße gelegenen Bank-Filiale gehört
hatten. Weiterhin solle ein mutmaßlich dunk-
les, hochmotorisiertes Fahrzeug mit hoher
Geschwindigkeit davongefahren sein. Meh-
rere Polizeistreifen wurden umgehend nach
Schloßborn entsandt, um die Fahndung auf-
zunehmen.
In der Weiherstraße selbst konnte in der be-

troffenen Bank-Filiale ein gesprengter Geld-
ausgabeautomat festgestellt werden. Nach 
derzeitigem Ermittlungsstand soll es sich bei 
den Tätern um mindestens drei maskierte und 
dunkel gekleidete Personen gehandelt haben. 
Ein an die Bank-Filiale angrenzendes Wohn-
gebäude wurde in der Nacht vorsorglich ge-
räumt und die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner durch die Gemeinde Glashütten betreut. 
Die Kriminalpolizei in Bad Homburg hat die 
Ermittlungen übernommen und nimmt sach-
dienliche Hinweise, insbesondere im Hinblick 
auf verdächtige Beobachtungen zu einem 
mit überhöhter Geschwindigkeit flüchtenden 
Pkw, unter der Telefonnummer (06172) 120-0 
entgegen.

Hilfslieferung erreicht  
Kinderkrankenhaus in der Ukraine

Königstein (kw) – Große Aufregung und 
Freude bei den Kindern im Regionalkranken-
haus Tschernihiv. Ein weiterer Hilfstransport 
der Ukrainehilfe Königstein erreichte das 
Kinderkrankenhaus an Weihnachten. Der 
Königsteiner Michael Post war gemeinsam 
mit dem aus Kyiv stammenden Ilya Derechin 
der Weihnachtsmann. 
Die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule in Mammolshain packten Geschenk-
pakete für die jungen Patientinnen und Pa-
tienten. Michael Post brachte sie zusammen 
mit warmen Decken, Taschenlampen, Win-
terkleidung, Schlafsäcken für das Personal 
und die Familien der Patientinnen und Patien-
ten. Es gibt dort aktuell keine Heizung und im 
Luftschutzkeller ist es noch kälter. 
Die Fahrt war diesmal umständlicher und 
langwieriger, da der Hauptweg wegen ei-
ner zerstörten Brücke nicht genutzt werden 
konnte und deshalb Umwege nötig waren  – 
darüber hinaus ist tiefster Winter mit Schnee 
und Eis. „Es war das erfüllteste Weihnachten 
in meinem Leben. Die glücklichen, strahlen-

den Kinderaugen im Krieg zu sehen ist ein 
Geschenk“, sagte Michael Post. 
Die Ukrainehilfe Königstein wird weiterhin 
Hilfstransporte in die Ukraine durchführen – 
helfen kann jeder: Die Bankverbindung lautet: 

Ukrainehilfe Königstein
IBAN: DE20 5019 0000 6800 2178 47
Spendenquittungen stellt die ev. Immanuelge-
meinde Königstein aus.

Fotos: Ukrainehilfe Königstein

Stunde der Wintervögel
Hessen (kw) – Vögel zählen ab dem Dreikö-
nigstag: Vom 6. bis 8. Januar 2023 findet 
zum 13. Mal die bundesweite „Stunde der 
Wintervögel“ statt: Der NABU und sein baye-
rischer Partner LBV (Landesbund für Vogel- 
und Naturschutz) rufen dazu auf, eine Stunde 
lang die Vögel am Futterhäuschen, im Garten, 
auf dem Balkon oder im Park zu zählen und 
zu melden.

„Bei der letzten großen Wintervogelzählung 
im Januar 2022 beteiligten sich in Hessen 
über 13.126 Menschen. Insgesamt gingen 

Meldungen aus mehr als 9.230 Gärten und 
Parks mit 324.890 gezählten Vögeln ein. Wir 
freuen uns sehr über die anhaltend hohe Be-
teiligung an unseren Aktionen“, sagt Bernd 
Petri, stellvertretender Landesvorsitzender 
des NABU Hessen.
Die „Stunde der Wintervögel“ ist Deutsch-
lands größte wissenschaftliche Mitmachakti-
on und findet bereits zum 13. Mal statt. Bei 
der vergangenen Vogelzählung im Januar 
2022 beteiligten sich deutschlandweit über 
176.000 Vogelfreunde. Wer mitmachen will, 
beobachtet eine Stunde lang die Vögel am 
Futterhäuschen, im Garten, auf dem Balkon 
oder im Park und meldet die Ergebnisse dem 
NABU. Von einem ruhigen Beobachtungs-
platz aus wird von jeder Art die höchste An-
zahl Vögel notiert, die im Laufe einer Stunde 
gleichzeitig zu sehen ist. Die Beobachtungen 
können per App unter www.NABU.de/vogel-
welt, unter www.stundederwintervoegel.de 
oder unter www.NABU.de/onlinemeldung bis 
zum 16. Januar gemeldet werden. Zudem ist 
für telefonische Meldungen am 7. und 8. Ja-
nuar jeweils von 10 bis 18 Uhr die kostenlose 
Rufnummer 0800-1157-115 geschaltet.

6. bis 8. Januar 20236. bis 8. Januar 2023

Grafik: NABU
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(epr) Handy ausschalten, tief durchatmen und 
die Zeit verwenden, statt sie verschwenden – 
das gilt in Bad Feilnbach, gelegen am nörd-
lichen bayerischen Alpenrand und am Fuße 
des Wendelsteins mit 1.838 m Höhe. Wer 
die Bergwelt erleben möchte, ist hier genau 
richtig! Vor allem der Winter hat für kleine 
und große Abenteurer viel zu bieten: wunder-

schöne Routen und Winterwanderwege durch 
die Natur, Langlaufkurse für Anfänger sowie 
Fortgeschrittene, romantische Schneeschuh-
touren oder Freeriden und Eisklettern mit 
garantiertem Adrenalinkick. Wer in seiner 
Pause vom Alltag nicht unbedingt extreme 
Höchstleistung erbringen möchte, kann be-
ruhigt sein, denn rund um den Wendelstein 
geht es vor allem um eins: Spaß im Schnee 
und am Berg! Dafür sorgt u. a. das Team der 
Gipflstürma. Die erfahrenen Outdoorprofis, 
Bergführer, Skilehrer und Wildnispädagogen 
begleiten die Naturfreunde und sorgen für 
Momente der Extraklasse. Als Buchungsplatt-
form bieten die Gipflstürma Bergerlebnisse 
aller Art. So ruft der Berg auch im Sommer! 
Ob in Wanderstiefeln oder auf Touren- sowie 
Mountainbikes, ob mit Freunden oder neuen 
Gleichgesinnten, das Angebot in Bad Feiln-
bach hat für Groß und Klein etwas in petto. 
Wer Lust auf eine Runde Nordic Walking 
hat, den Berg gerne erklettern oder bei einer 
entspannten Wanderung mehr über die Kräu-
ter der Region erfahren möchte, sollte sich 
Bad Feilnbach auf die Reise-Bucketlist set-
zen. Mehr Informationen gibt es unter www.
gipflstuerma.de sowie www.reiseplaza.de.

Die Buchungsplattform der Gipflstürma, 
die von der Kur- und Gästeinformation Bad 
Feilnbach ins Leben gerufen wurde, bietet 
Bergerlebnisse aller Art und lockt vor allem 
Menschen, die die Natur und den Schnee 
lieben. (Foto: epr/Gemeinde Bad Feilnbach/
Fischer Sports GmbH)

Für echte Gipflstürma – Bad Feilnbach bietet  
abenteuerliche Frischluftkicks in den Bergen

Bauen & Wohnen

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)

www.taunus-nachrichten.de
Beachten Sie unseren 

Immobilienmarkt!

www.kino-kelkheim.de

Programm ab 05.01.2023

Der 
gestiefelte 

Kater 2

Avatar 2

Einfach mal 
was schönes

Avatar 2

Mrs. Harris 
und ein Kleid 

von Dior

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Nach dem ersten Abschiedskonzert im vergangenen November, gibt es nun am Sonntag, 
dem 15. Januar die Möglichkeit, die Kurharmonix noch einmal live zu erleben. Das Novem-
ber-Konzert war eine eigene Veranstaltung mit vielen Geschichten zu der allseits beliebten 
„Boygroup“ – diesmal wird es ein reines Konzert werden. 
Über die letzten Jahre aus den verschiedensten Gründen von den Beteiligten immer wieder 
verschoben, klappt es nun endlich doch noch zum Finale – das Benefizkonzert zu Gunsten 
der Hospizgemeinschaft Arche Noah.
Veranstaltungsort ist die Aula (ehemalige Kapelle) der Sankt-Angela-Schule in der Ge-
richtstraße 19. Da ausreichend Plätze vorhanden sind, ist diesmal keine Reservierung not-
wendig. Um 15 Uhr geht es los, der Saal ist ab 14.30 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei,  
um Spenden wird gebeten.

Kurharmonix noch einmal live

Kulturgesellschaft Königstein  
präsentiert Lars Reichow

Königstein (kw) – Wenn der Kabarettist, 
Comedian, Pianist und Sänger Lars Reichow 
die Bühne betritt, dann ist beste Unterhaltung 
garantiert. Am Freitag, dem 3. März 2023, 
präsentiert die Kulturgesellschaft Königstein 
den „Klaviator“ im Großen Saal des Hauses 
der Begegnung. Punkt 20 Uhr öffnet sich der 

Vorhang für das „Wunschkonzert“. Erst wenn 
das letzte Liebeslied erklungen ist, wenn die 
letzte Pointe das Zwerchfell erschüttert hat, 
wenn der letzte Ton verklungen und die letzte 
Silbe gesprochen, wenn alle Frauengeschich-
ten gebeichtet, wenn alle Männer entlarvt, 
alle Haustiere vertont wurden, wenn alle Po-
litiker fachgerecht zerlegt worden sind, dann 
ist kein Wunsch mehr offen – und kein Auge 
trocken. Man kann Lars Reichow quasi dabei 
zuschauen, wie er sich selbst die Wünsche von 
den Lippen abliest.
Lars Reichow erhielt bis heute zehn Klein-
kunst- und Kabarettpreise, u.a. den „Deut-
schen Kleinkunstpreis“, den „Kulturpreis 
NRW“ und den „Berliner Kabarett-Preis“. 
Beim „Wunschkonzert“ zeigt er die ganze 
Bandbreite seines künstlerischen Potentials. 
Karten sind für 29 Euro bei der Kur- und 
Stadtinformation, Hauptstraße 13a, Telefon 
(0 61 74) 20 22 51, info@koenigstein.de oder 
online über www.reservix.de erhältlich. Wei-
tere Informationen finden sich auch auf den 
Internetseiten www.kultur-koenigstein.de.

 Foto: Kulturgesellschaft Königstein e.V.

Umzug 
 Kleiderkammer 

Bad Homburg

Hochtaunus (kw) –  Die 
Kleiderkammer der Hoch-
taunus-Kliniken, die bis-
her im Untergeschoss des 
Impfzentrums beheimatet 
war, zieht in die ehemalige 
Corona-Schwerpunktpra-
xis im Gluckensteinweg 
101 nach Bad Homburg. 

Anschrift seit dem  
3. Januar 2023:

Kleiderkammer Bad Hom-
burg, Gluckensteinweg 101, 
61350 Bad Homburg

Öffnungszeiten:
Dienstag  10 bis 13 Uhr  
Donnerstag  15 bis 18 Uhr 
und Samstag  10 bis 13 Uhr 

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!
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Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein 
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

5. 1. – 11. 1. 2023

Oskars Kleid
Do. – Di. 20.15 Uhr

Fr. + Sa. + Mo. auch 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Hallelujah: Leonard Cohen,
a journey, a song

So. 17.30 Uhr; Mi. 20. 15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
Der Räuber Hotzenplotz

Sa. + So. 15.00 Uhr

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de


